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MITTELHESSEN-BOTE

Das Mitteilungsblatt im Wetteraukreis

Wetterauer Wochen-Bote
Heimat im Blick 
mit Ihrem 
lokalen Mitteilungsblatt

Hallo, 
liebe Leser 
Früher, als „Inklusion“ noch 
nicht definiert werden muss-
te, sondern einfach gelebt 
wurde, ging das Mariechen 
brabbelnd durchs Dorf zum 
Milchholen. Jeder, der das 
Mariechen brabbelnd daher-
kommen sah, wusste, woran 
er ist mit ihr. Und wer nicht 
mit dem Mariechen vergli-
chen werden wollte, musste 
aufpassen, dass er beim 
Schlendern oder Autofahren 
nicht beim Brabbeln beob-
achtet wurde. Heute wird in 
der Öffentlichkeit munter 
drauflosgebrabbelt, und 
dank Handy und Headset 
weiß man eben nicht mehr 
gleich genau, woran man ist. 
Und Milch im Dorf gibt es 
auch keine mehr, bedauert 
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Wenn jede Sekunde zählt 
Tino König  
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Wetteraukreis. Aktuell gehen 
vermehrt Anrufe bei den Bür-
gern in der Wetterau ein. Das 
teilt die Polizei mit. Ein angeb-
licher Mitarbeiter der Sparkas-
se gibt vor, Überweisungen sei-
en auffällig geworden und man 
müsse Daten abgleichen. Die 
Sparkasse teilt dazu mit, dass 
sie keine derartigen Anrufe tä-
tigt. Die im Telefondisplay er-
scheinende Rufnummer der 
Sparkasse erscheint nur durch 
technische Tricks. Tatsächlich 
kommen die Anrufe von Betrü-
gern, deren Ziel es ist, an per-
sönliche Daten heranzukom-
men. Diese sollen vermutlich 
zur Begehung weiterer Be-
trugsdelikte genutzt werden. 
Bei Eingang solcher Anrufe ge-
ben Sie bitte nichts von sich 
preis! Erteilen Sie keine Aus-
künfte zu Bankkonten, Gutha-
ben oder Ähnlichem. Beenden 
Sie das Gespräch und legen 
einfach auf, rät die Polizei.

Betrüger am Telefon

Wetteraukreis. Die soziale 
Gruppenarbeit ist ein Angebot 
der ambulanten Hilfen zur Er-
ziehung, welches das Jugend-
amt des Wetteraukreises seit 
Jahren an mehreren Standor-
ten in der Wetterau fördert. 
Die sozialräumliche Jugend-
hilfeplanung wird hierzu im 
Wetteraukreis fortgeschrie-
ben, wie Erste Kreisbeigeord-
nete Stephanie Becker-Bösch 
und Jugendamtsleiterin Jutta 
Messerschmidt mitteilen. 
„Das Angebot der Gruppenar-
beit ist geeignet und notwen-
dig, wenn der junge Mensch 
unter Entwicklungsproblemen 
und Verhaltensstörungen lei-
det und diese durch die sozia-
le Gruppenarbeit bewältigt 
werden können. Zudem müs-
sen die Kinder und Jugendli-
chen bereit sein, an der Grup-
penarbeit teilzunehmen. 
Durch soziales Lernen in der 
Gruppe soll die Entwicklung 
des jungen Menschen zu einer 
eigenverantwortlichen und 
gemeinschaftsfähigen Persön-

lichkeit gefördert werden.“ So 
der rechtliche Rahmen, sagt 
Jutta Messerschmidt, Fach-
dienstleiterin und Jugend-
amtsleitung des Wetteraukrei-
ses. 
Durch mehrere Träger der 
freien Jugendhilfe wird dieses 
Angebot an verschiedenen 
Schulen im Wetteraukreis so-
wie in Räumlichkeiten eines 

Trägers umgesetzt. Vorausset-
zung hierfür ist der sozial-
räumliche Bedarf und der in-
dividuelle Förderbedarf der 
jungen Menschen. Der Bedarf 
wird durch die Sozialarbeit in 
Schule oder durch die Lehr-
kräfte und Betreuungskräfte 
an Schulen wie auch den All-
gemeinen Sozialen Dienst des 
Jugendamtes erkannt. 

„Neben der Sozialarbeit in 
Schule, den Familienklassen, 
den Ganztagsangeboten und 
den Tagesgruppen ist dies ein 
ambulantes Angebot in und 
um Schule, welches wir als 
Wetteraukreis als freiwillige 
Leistung mit Steuergelder der 
Bürgerinnen und Bürger nach 
entsprechender Planung und 
Vertragsgestaltung umsetzen. 
Aus diesem Grund kann es 
nicht sein, dass das System 
Schule sich wünscht, was es 
gerne hätte. Es ist zwingend 
erforderlich, dass Maßnah-
men einzelfallbezogen und 
punktgenau den Kindern und 
Jugendlichen zur Verfügung 
gestellt werden, die ihrer Ent-
wicklung zwingend dienlich 
sind, da finanzielle Mittel des 
Wetteraukreises immer zu 
Lasten der Kommunen gehen 
werden und daher im Interes-
se aller Bürgerinnen und Bür-
ger gut verwaltet werden“, so 
Erste Kreisbeigeordnete und 
Jugend- und Sozialdezernen-
tin Stephanie Becker-Bösch. 

Ein Angebot der ambulante Erziehungshilfe im Wetteraukreis

Soziale Gruppenarbeit  
wird fortgeschrieben

Erste Kreisbeigeordnete Stephanie Becker-Bösch und Jutta Mes-
serschmidt, Leiterin des Fachdienstes Jugendhilfe.

Bad Nauheim. Aufgrund eines 
Wasserrohrbruchs wird die 
Parkstraße in Höhe Haus Nr. 
46, bis 2. Juli, für den Kraft-
fahrzeugverkehr halbseitig 
gesperrt. Der Gehweg der 
Parkstraße wird in diesem Be-
reich für den Fußgängerver-
kehr eingeengt. Der Magistrat 
der Stadt Bad Nauheim bittet 
um Verständnis.

Parkstraße gesperrt

Bad Nauheim. Die Rödger 
Hauptstraße in Bad Nauheim 
ist aufgrund von Tiefbauarbei-
ten noch bis voraussichtlich 17. 
Juli 2021 in Höhe Haus Nr. 46 
für den Kraftfahrzeugverkehr 
im Wechselverfahren halbseitig 
gesperrt. Der Kraftfahrzeug-
verkehr wird über eine Licht-
signalanlage geregelt. Der Ma-
gistrat der Stadt Bad Nauheim 
bittet um Verständnis.

Sperrung der 
Rödger Hauptstraße

Wetteraukreis. Die Bewer-
bung für Unternehmen und 
Organisationen um die Aus-
zeichnung Familienfreundli-
ches Unternehmen Wetterau 
ist noch bis 30. Juni 2021 mög-
lich. 
Ein einfacher Fragebogen zur 
Bewerbung genügt, wenn Un-
ternehmen Angebote zur 
Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie, wie flexible Arbeits-
zeitmodelle, Homeoffice oder 
Unterstützung bei der Kin-
derbetreuung anbieten. 
Auch Beschäftigte können ih-
ren Arbeitgeber für die Aus-
zeichnung vorschlagen, denn 
sie können aus Erfahrung be-

urteilen, wie und ob sie sich 
bei der Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie unterstützt 
fühlen. 
Der Wetteraukreis und die 
Arbeitsgruppe „Beruflicher 
Wiedereinstieg“ wollen mit 
der Auszeichnung „Familien-
freundliches Unternehmen 
Wetterau“ gute Beispiele aus 
der Unternehmenspraxis zei-
gen und bekannt machen. 
Alle Unternehmen, die die 
Kriterien erfüllen, werden 
ausgezeichnet. Es geht da-
rum, vielfältige und passende 
Lösungen auch in kleinen 
oder mittleren Unternehmen 
zu zeigen und andere zur 

Nachahmung anzuregen. 
„Auch die zunehmende Digi-
talisierung vieler Arbeitsvor-
gänge bietet neue Möglich-
keiten zur besseren Verein-
barkeit, zum Beispiel durch 
Mobile Arbeit. Hier hat die 
Pandemie wie ein Beschleu-
niger gewirkt und vieles, was 
sich während der Krise be-
währt hat, wird auch weiter- 
geführt werden. Wir freuen 
uns daher auch über gute 
Beispiele aus diesen Berei-
chen“, so Landrat Weckler. 
„Von familienfreundlichen 
Maßnahmen profitieren in 
der Regel die Beschäftigten 
und die Unternehmen. Das 

haben die Angebote der 44 
bisher ausgezeichneten Un-
ternehmen gezeigt“, so Kor-
nelia Schäfer, Leiterin des 
Fachdienstes Frauen und 
Chancengleichheit. 
Weitere Informationen sowie 
der Bewerbungsbogen und 
auch die 44 ausgezeichneten 
Unternehmen auf https://fa-
milienfreundliche.wette-
rau.de/. 
Bewerbungen und Fragen 
nimmt Kornelia Schäfer vom 
Fachdienst Frauen und Chan-
cengleichheit entgegen, Tele-
fon: 06031/83-5300, E-Mail: fa-
milienfreundliche.wette-
rau@wetteraukreis.de .

Bewerbung noch bis 30. Juni 2021 möglich

Familienfreundliche Unternehmen 
in der Wetterau

Friedberg-Nidda. Wer Politik 
macht, sollte vielseitig sein: 
anpacken und entscheiden, 
aber auch zuhören können. 
CDU-Bundestagskandidat Ar-
min Häuser hat Tatkraft und 
Entschlussfreude als Erster 
Stadtrat in Nidda und Bürger-
meister in Bad Nauheim 
ebenso unter Beweis gestellt 
wie seine Fähigkeit, zuzuhö-
ren. Nachdem nun die Inzi-
denzzahlen erfreulicherweise 
nach unten gehen, erscheinen 
– selbstverständlich immer 
unter Beachtung der Ab-
standsregeln – Begegnungen 
im Freien möglich. Unter der 
Rubrik „Armin Häuser hört 
zu“ bietet der CDU-Bundes-
tagskandidat deshalb eine 
Reihe von Infoständen an, um 
herauszufinden, was Men-
schen aktuell bewegt. Wer 
ihm etwas zu sagen hat, ist 
herzlich willkommen! Am 
Samstag, 26. Juni, finden Ak-
tionen in Friedberg und Nidda 
statt. In Friedberg (Höhe Kai-
serstraße 84) wird Armin Häu-
ser zwischen 9 und 11 Uhr zu 
finden sein, in Nidda (Markt-
platz) von 11.30 bis 13.30 Uhr. 
Einzelheiten über den Men-
schen und den Politiker Ar-
min Häuser finden Interes-
sierte jederzeit auch auf ar-
min-haeuser.de.

Armin Häuser  
hört zu

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
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Wetteraukreis. Mädchen aus 
der Wetterau, die gerne ma-
len, zeichnen oder kreativ 
sind, sind herzlich eingeladen, 
am Logo-Wettbewerb #Gipfel-
stürmerinnen* teilzunehmen. 
Das Logo wird für den Wette-
rauer Mädchenlauf zum Inter-
nationalen Mädchentag am 11. 
Oktober unter dem Motto 
#Gipfelstürmerinnen* ge-
nutzt. 
Ein langes Coronajahr liegt 
hinter uns und gerade Ju-
gendliche haben gemeinsame 
Aktionen sehr vermisst. Der 
Mädchenarbeitskreis plant 
daher in diesem Jahr eine be-

sondere Aktion für Mädchen. 
Am 11. Oktober, dem Interna-
tionalen Mädchentag, werden 
Mädchengruppen aus Kinder- 
und Jugendhäusern der gan-
zen Wetterau gemeinsam zum 
Winterstein wandern. Oben 
angekommen sind gemeinsa-
me Aktionen zu Mädchen-
rechten und diesem besonde-
ren Tag geplant. 
Für den Event startet der Ar-
beitskreis jetzt einen Logo-
wettbewerb. Mädchen ab zwölf 
Jahren aus dem Wetterau-
kreis sind aufgerufen, eigene 
Logos zum Motto #Gipfelstür-
merinnen* zu entwerfen. Da-

bei ist alles möglich – zeich-
nen, eine Collage kleben, eine 
besondere Schrift verwenden 
oder, oder…wichtig ist nur, 
dass das Motto aufgegriffen 
wird. 
 

Die meisten Likes 
 
Bis zu den Sommerferien kön-
nen die Logoentwürfe an das 
Jugendhaus Alte Feuerwache 
in Bad Nauheim gesendet wer-
den. Die eingereichten Logos 
werden auf dem instragram 
Account des Bad Nauhei-
mer/Friedberger Mädchen-
treffs „yougogirl_fbn“ ausge-

stellt. Die ganzen Sommerferi-
en über können sie hier dann 
geliked werden. Das Logo mit 
den meisten Likes gewinnt 
und wird für den Mädchenlauf 
verwendet. Die Gewinnerin 
gewinnt einen Kleidungs-Gut-
schein und ein Kreativ-Set mit 
Mäppchen, Zeichenblock und 
einigem mehr. 
Die Logoentwürfe senden 
Mädchen mit Angabe ihres 
Namens, ihrer Kontaktdaten 
und ihres Alters bitte an Diana 
Friedrich, E-Mail: Diana.Fried-
rich@bad-nauheim.de, Tele-
fon: 06032/343 570 oder 
0151/14701525.

Zeichenwettbewerb des Wetteraukreises für Mädchen
Wie sehen Gipfelstürmerinnen* aus?
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Wetteraukreis.  Eine Trennung 
schüttelt Paare durch von oben 
bis unten – wenn Kinder betrof-
fen sind, gilt das umso mehr. 
Trennungscoach Christina 
Rinkl gibt in diesem Seminar 
Müttern und Vätern Impulse, 
wie sie gut durch diese turbu-
lente Zeit kommen. Was 
braucht es, um neue Kraft und 
Stärke zu tanken? Wie kann es 
gelingen, diese große Krise in 
eine echte Chance zu verwan-
deln? 
Christina Rinkl arbeitet erfolg-
reich als Trennungscoach und 
berät Mütter und Väter online 
und am Telefon. Im Seminar 
gibt sie einen kurzen Vortrag 
im Anschluss findet eine Frage- 
und Austauschrunde statt. Das 
Seminar ist auf eine kleine 
Teilnehmerzahl begrenzt, so 
dass ein guter Austausch mit 
der Referentin und den ande-

ren Teilnehmern möglich ist. 
Bei Bedarf wird ein Zweitter-
min angeboten. Der kosten-
freie Online-Workshop findet 
am 30. Juni um 20 Uhr über 
Zoom statt. Anmeldung: Müze 
Karben, Telefon: 06034 5098974, 
info@mueze-karben.de. Nach 
der Anmeldung wird den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
der Einwahllink zugeschickt. 
Der Online-Workshop wird 
vom Müze-Mütter- und Famili-
enzentrum Karben veranstal-
tet in Kooperation mit dem 
Fachdienst Frauen und Chan-
cengleichheit des Wetterau-
kreis und A-Net, dem Wette-
rauer Netzwerk für Alleiner-
ziehende. 
Mehr Infos: www.mueze-kar-
ben.de, www.alleinerziehen-
de.wetterau.de. Mehr Infos zur 
Referentin: www.trennungsco-
ach.de

Online Workshop des Müze Karben

Wie du das Beste aus 
deiner Trennung machst

Rosbach. Positive Nachrichten 
in schwierigen Zeiten. Die Ab-
teilung Reha-Sport der SG 
Rodheim hat ihren Sportbe-
trieb im Hallenfreizeitbad 
Karben wieder gestartet! 
Die Landesregierung hatte 
kürzlich den Betrieb nur des 
Vereinssports in Schwimmbä-
dern wieder freigegeben. 
Durch die exzellente und vo-
rausschauende Arbeit der 
Stadt Karben und besonders 
der Schwimmbadleitung des 
Hallenfreizeitbades intensi-
vierte auch die SG Rodheim 
die internen Abstimmungs-
prozesse und bereitete sich 
auf die Wiedereröffnung vor. 
Für die Wassergymnastik und 
besonders den Zugang der 
Teilnehmer in das Bad ist ein 
ausgeklügelter Hygiene- und 
besonders Abstandsplan ein-
zuhalten, was aber machbar 
ist. Den Teilnehmern wird da-
neben durch die ausnahmslo-
se Abgabe von Einverständnis-
erklärungen einerseits viel Ei-
genverantwortung übertra-
gen, andererseits aber auch 
eine realistische Einschätzung 

ihrer persönlichen Gesund-
heitslage eingefordert. 
Das Angebot steht natürlich 
auch Neueinsteigern offen. 
Bei zahlreichen Krankheitsdi-
agnosen lautet die weitere 
Therapie des Arztes meist: 
Sport treiben! Die für Männer 
und Frauen gleichermaßen 
geeignete Wassergymnastik 
nutzt den natürlichen Wasser-
widerstand, der bei jeder Ak-
tion überwunden werden 
muss und den Auftrieb des 
Wassers.  
Bei einer Wassertiefe von ca. 
1,40 m ist Wassergymnastik 
auch für Nichtschwimmer ge-
eignet. Jeder Teilnehmer wird 
auf seinem persönlichen Leis-
tungsniveau abgeholt. 
Fragen beantwortet der eige-
ne Arzt, der auch die notwen-
dige Rehasportverordnung 
ausstellt. Gerne werden Inte-
ressenten von der Abteilungs-
leiterin REHA-Sport Sabine 
Nagel unter der Telefonnum-
mer 0160 - 5766675 beraten. 
Sie gibt auch Tipps zur 
Leistungsbeantragung bei 
Krankenkassen.

Sportgemeinschaft Rodheim

Reha-Wassergymnastik

Wetteraukreis. „In einer Not-
situation Mut und Zivilcoura-
ge zu zeigen, das ist eine 
großartige Leistung, die zu 
Recht einen besonderen Stel-
lenwert einnimmt. Tino Kö-
nig hat beides bewiesen, als 
er Constantin Woelki nach 
seinem schweren Herzin-
farkt das Leben gerettet hat“, 
sagt Landrat Jan Weckler. Mi-
nisterpräsident Volker Bouf-
fier hat Tino König dafür eine 
Öffentliche Belobigung aus-
gesprochen, die Landrat 
Weckler im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde übergab. 
Den 29. Juni 2020 werden 
Constantin Woelki und Tino 
König wohl nie mehr verges-
sen, ging es für beide an die-
sem warmen Sommertag 
doch buchstäblich um Leben 
und Tod. Sie trafen sich 
abends auf dem Tennisplatz 
des TC Obbornhofen, wo der 
61-jährige Constantin Woelki 
bei Tino König Tennisunter-
richt nahm. Woelki fühlte 
sich nicht so fit wie sonst, und 
als er plötzlich zusammen-

brach, dachte Tino König 
noch, dass sein Tennisschüler 
sich vielleicht den Knöchel 
verstaucht habe und ging zu 
ihm. Aber es war nicht der 
Knöchel. Constantin Woelki 
blieb reglos liegen und Tino 
König tat genau das richtige. 
Er rief die 112 an, die Notfall-
Nummer der Leitstelle und 
besann sich in der Zwischen-
zeit auf das, was er im Erste-
Hilfe-Kurs zu lebensretten-
den Maßnahmen gelernt hat-

te: Mund-zu-Nase-Beatmung 
und abwechselnd Herzdruck-
massage. Wie gut, dass der 
Einsatzsachbearbeiter der 
Leitstelle ihn während der 
nächsten Viertelstunde am 
Telefon ruhig und routiniert 
anleitete. Als Notarzt und 
Rettungssanitäter eintreffen 
bemühen sie sich fast 50 Mi-
nuten lang um das Leben von 
Constantin Woelki. Noch 
heute ist er seinem engagier-
ten Lebensretter dankbar. 

 
Im Notfall zählt  
jede Sekunde 

 
„Erste Hilfe kann Leben ret-
ten. Es gibt keine Garantie 
dafür, unbeschadet durchs 
Leben zu gehen, und wer in 
eine Extremsituation kommt, 
ist dankbar, wenn da jemand 
ist wie Tino König, der nicht 
wegschaut, sondern beherzt 
das Richtige tut“, sagt Land-
rat Jan Weckler.

Tino König öffentlich belobigt
Wenn jede Sekunde zählt

Tino König, Landrat Jan Weckler, Constantin Woelki (von links).

Wetteraukreis. Kreisbeigeord-
neter Matthias Walther zeigt 
sich mit dem Ergebnis des 
kreisweiten Stadtradelns sehr 
zufrieden. Vom 10. bis zum 30. 
Mai ging es darum, möglichst 
viele Kilometer mit dem Fahr-
rad zu fahren und so Auto-
fahrten zu vermeiden. Die von 
allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern insgesamt zu-
rückgelegten 112.171 Kilome-
ter entsprechen in etwa einem 
Drittel des Abstandes zwi-
schen Erde und Mond. 
„Fast 600 Mitradelnde, darun-
ter 21 Parlamentarier, haben 
dazu beigetragen, dass wir das 
schon gute Ergebnis vom ver-
gangenen Jahr fast verdop-
peln konnten“, so Walther. 

Rechnerisch wurden damit 
knapp 16,5 Tonnen Kohlendi-
oxid vermieden 

Die Ergebnisse des Stadtra-
delns werden erst jetzt be-
kannt gegeben, da die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer 
noch eine Woche nach dem 
Ende der Aktion Zeit hatten, 
ihre Ergebnisse im Internet 
oder über die App einzutra-
gen. 
In Kürze werden die erfolg-
reichsten Teams im kreiswei-
ten Ranking über ihren Erfolg 
informiert und in drei Katego-
rien ausgezeichnet, die Be-
richterstattung dazu folgt. 
Eines ist für Kreisbeigeordne-
ten Matthias Walther schon 
jetzt klar: „Im Wetteraukreis 
wird es auch im nächsten Jahr 
ein kreisweites Stadtradeln 
geben. Ich bin zuversichtlich, 
dass wir das Ergebnis dann 
abermals übertreffen kön-
nen.“

Kreisweites Stadtradeln ein voller Erfolg

112.171 Kilometer 
mit dem Rad zurückgelegt

Kreisbeigeordneter Matthias Walther beim Start des Startradelns.

Niddatal. Mit frischem Elan 
und hoher Motivation mel-
det sich der Bönstädter Chor 
BönCanto zurück. Alle Sän-
gerinnen und Sänger sind 
überglücklich darüber, end-
lich – wenn auch noch unter 
einigen Auflagen – wieder 
gemeinsam singen zu dür-
fen. Nach überaus erfolgrei-
cher Chorarbeit unter ihrem 
langjährigen Dirigenten 
Gottfried Kärner, der den 
Chor 17 Jahre lang kompe-
tent führte, der seit Monaten 
andauernden Corona-
Zwangspause, sowie dem 
Verlust gleich mehrerer 
langjähriger, treuer Sän-
ger/innen innerhalb kürzes-
ter Zeit entschied sich der 
Chor schweren Herzens für 
einen kompletten Neube-
ginn unter neuer Leitung.  
Zur großen Freude der 
Chorgemeinschaft bekunde-
ten tatsächlich gleich vier 
potenzielle neue Chorleite-
rInnen Interesse an der Lei-
tung ihres Chores. Um sich 
selbst und eine Kostprobe ih-
res Könnens vorzustellen, 
wurden daher direkt noch 
vor den Sommerferien mit 

drei Chorleiterinnen erste 
Probedirigate vereinbart, die 
am 01.07. und 08.07. jeweils 
donnerstags ab 19.15 Uhr im 
großen Saal im Bürgerhaus 
Bönstadt stattfinden.   
Besonders freut sich der 
Chor aktuell über Verstär-
kung in allen (!) Stimmlagen 
und lädt interessierte und 
mutige Neusänger/innen 
sehr herzlich bereits zur 
Teilnahme an den Probediri-
gaten ein. Auch wer noch nie 
im Chor gesungen hat, wird 
ausdrücklich ermutigt, es 
einfach einmal zu versu-
chen. Übrigens muss nie-
mand alleine vorsingen (die 
Schreckvorstellung 
schlechthin…), Notenkennt-
nisse sind hilfreich, aber kei-
ne unabdingbare Vorausset-
zung für einen schönen 
Chorklang. Es wurde ein be-
hördlich genehmigtes Hygie-
nekonzept erarbeitet, das 
auf der Homepage 
(http://www.saengerlust-bo-
enstadt.de) eingesehen und 
heruntergeladen werden 
kann. Dort gibt es auch viele 
weitere Informationen über 
den Chor.

BönCanto  
meldet sich zurück
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Münzenberg.  Mit 18 Teilneh-
mern wurde kürzlich bei ei-
ner Klausur in Trais-Münzen-
berg im „Mellerhannese 
Schoppekaffee das mehr als 
300 Seiten starke Strategie-
konzept zum  IKEK - Prozess 
durchgearbeitet. Die CDU 
Münzenberg sieht in diesem 
Konzept einen Meilenstein für 
unsere Stadt und ist sehr er-
freut, dass die Aufnahme in 
den Kreis der zu fördernden 
Kommunen nunmehr gelun-
gen ist. 
Im Fördertopf des Landes 
Hessen befinden sich derzeit 
35 Mio. Euro für das Integrier-
te Kommunale Entwicklungs-
konzept (IKEK). In einem weit 
gespannten Bogen an Mög-
lichkeiten mit Nutznießung 
beträchtlicher, finanzieller 
Unterstützung / Bezuschus-
sung bieten sich hierbei so-
wohl im privaten als auch 
kommunalen Bereich eine 
Vielfalt an Möglichkeiten. Im 
Vorfeld wurden seit letztem 
Jahr in Zusammenarbeit u.a. 
mit verantwortlichen Institu-
tionen des Landes Hessen, des 
Wetteraukreises, dem Gremi-
um Stadt-Entwicklung – 360 
Grad, verschiedenen Gre-
mien der Stadt Münzenberg 
und öffentlichen Begehungen 
/Informationsveranstaltun-
gen in allen vier Stadtteilen 
gemeinsamen mit interessier-
ten Bürgerninnen und Bürger, 
intensive Vorbereitungen ge-
troffen und dokumentiert. 
Hieraus ist zwischenzeitlich 
per Stand APRIL 2021 das vor-
genannte Strategiekonzept 
als bemerkenswerte Diskussi-
ons- und Entscheidungs-
grundlage für die Parlamen-
tarier entstanden.  
In einer mehrstündigen Ar-

beitssitzung haben sich die 
Münzenberger Christ-Demo-
kraten intensiv mit dem Kon-
zept beschäftigt, diskutiert 
und zu klärende Fragen und 
Anregungen protokolliert. Als 
Ergebnis ist ein umfangrei-
ches Arbeitspapier entstan-
den, was als Grundlage für die 
anstehenden Entscheidungen 
in den Ausschüssen mithelfen 
soll, dass essenzielle Einzel-
heiten zu vorgeschlagenen 
Projekten, deren Bewertung 
bzw. Ergänzung geprüft bzw. 
korrigiert werden können. 
Fraktionschef Alexander Hei-
se betont voller Zuversicht, 
dass man im gemeinsamen 
Dialog zwischen allen Verant-
wortlichen den gewünschten 
Konsens finden wird und ab 
1.Juli 2021 der Startschuss für 
die Umsetzung des Konzeptes 
fallen kann. Anschließend be-
ginnt die parlamentarische 
Arbeit mit Beratung und je-
weiliger Beschlussfassung zu 
den ersten Projekten und de-
ren fachlich-kompetenter 
Umsetzung. Die CDU-Frakti-
on, so Heise, freut sich auf die 
konstruktive Zusammenar-
beit mit allen Gremien. Das 
Wohl unserer lebenswerten 
Stadt Münzenberg müssen 
wir stets im Auge behalten. 
Die CDU-Münzenberg bietet 
hierzu mit all ihren Mandats-
trägern und Vorstandsmit-
glieder jederzeit ihre Unter-
stützung an. Bereits im Wahl-
programm für die neue Legis-
latur 2021- 2026, hatte man 
sich ein „10-Punkte-Pro-
gramm - Arbeitsstrategie 30 
für 10“ vorgenommen. Gerade 
gemeinsam mit IKEK sieht 
man sich hier bestätigt, um 
erste Umsetzungen zügig in 
Angriff nehmen zu können.

Erste Klausur der CDU Münzenberg

IKEK-Konzept wird ein 
Meilenstein für die Stadt

Butzbach. Der Aussichtsturm 
auf dem Hausberg blickt auf 
eine mehr als 150-jährge Ge-
schichte zurück. Sie reicht 
von zögerlichen Anfängen um 
1860 über Errichtung (1872) 
und Abriss (1941) des ersten 
Turms sowie mehrere vergeb-
liche Rekonstruktionsbemü-
hungen bis zur Errichtung des 
neuen Turms 2008 durch den 
zwei Jahre zuvor gegründeten 
Fördervereins. Als gebürtiger 
Nieder-Weiseler fühlt sich 
CDU-Bundestagskandidat Ar-
min Häuser dem Turm und 
dem Verein gleichermaßen 
verbunden. Anlässlich eines 
Besuchs auf dem Hausberg 
gemeinsam mit seiner Frau 
Heike unterstrich Häuser die-
se Verbundenheit durch eine 
Spende über 250 Euro. 
Zum Gespräch auf dem Haus-
berg traf Häuser gute Bekann-
te. Mit dem 1. Vorsitzenden 
Manfred Imbescheid sowie 
dem 2. Vorsitzenden Volker 
Wissbach verbinden ihn unter 
anderem die Erinnerungen an 
zahlreiche unvergessliche 1.-
Mai-Feiern auf dem großzügi-
gen Gelände, ähnliches gilt 
für die Hoch-Weiseler Orts-
vorsteherin Sigrun Schneider, 
den Butzbacher CDU-Partei- 
und Fraktionsvorsitzenden 
Stefan Euler und den aus 
Butzbach stammenden Kreis-
beigeordneten Alexander 
Kartmann. 
Beim Aufstieg auf den Turm, 
dessen Querbalken seit 2016 

durch Zinkblech-Verkleidun-
gen gegen Witterungseinflüs-
se geschützt sind, erlauben 
die zahlreichen Spendenpla-
ketten einen Überblick über 
die ansehnliche Zahl von Insti-
tutionen, Firmen und Einzel-
personen, die ihr Scherflein 
beigesteuert und so ihre Be-
geisterung für das Projekt be-
wiesen haben. 
Deutlich wird schnell auch 
der stete Arbeitsbedarf. „Wir 
haben hier eigentlich ständig 
etwas zu tun“, erläuterte Man-
fed Imbescheid. Neben größe-
ren Maßnahmen wie bei-
spielsweise der Montage der 
bereits erwähnten Zinkblech-

Abdeckungen schlagen auch 
kleinere Aufgaben zu Buche, 
wie die Wartung der acht Web-
cams, die zu jeder Zeit be-
quem von zu Hause aus einen 
Ausblick von erhabener Höhe 
in alle Richtungen erlauben. 
Zeitaufwändig sind ebenfalls 
die Pflege und Kontrolle des 
Geländes und der Infrastruk-
tur mit ihren Bänken und 
Wegweisern. 
In den vergangenen 15 Jahren 
hat der Verein runde 400.000 
Euro in den neuen Hausberg-
turm investiert. „Fertig sind 
wir allerdings nie, deshalb ist 
uns jede weitere Spende herz-
lich willkommen“, erklärte 

Manfed Imbescheid. Als eines 
der nächsten Einzelprojekte 
ist der Bau einer etwas größe-
ren Hütte geplant. 
„Der Hausbergturm ist ein 
schönes Beispiel dafür, was 
man mit dem nötigen Willen 
und der Unterstützung durch 
viele Förderer erreichen 
kann, er ist ein echte 
Gemeinschaftsleistung“, be-
tonte Armin Häuser, nachdem 
an einer Bank auf der 
Aussichtsplattform die Plaket-
te mit seinem und seiner Frau 
Namen angebracht war, 
und versicherte: „Spätestens 
zum 1. Mai 2022 sehen wir uns 
hier wieder!“

Spende für den Hausbergturm

Lob für „echte 
Gemeinschaftsleistung“

Spendenübergabe auf dem Hausbergturm (von rechts): Armin Häuser, Heike Häuser, Manfred Im-
bescheid, Sigrun Schneider, Stefan Euler, Alexander Kartmann, Volker Wissbach. (Bildquelle: Hed-
wig Rohde).

Butzbach. Erwin Höchst aus 
Butzbach-Ebersgöns erhielt 
kürzlich die Auszeichnung 
„Schwalbenfreundliches 
Haus“ vom Naturschutzbund 
Deutschland. Der Nabu wür-
digt damit das besondere 
Engagement des Rinder- 
und Pferdebetriebs für den 
Schwalbenschutz. „Sie müs-
sen hier nicht weit fliegen, 
um Material für den Nestbau 
zu finden“, sagt der Orts-
landwirt von Ebersgöns. Am 
Platz, wo die Pferde nach 
dem Reiten abgespitzt wer-
den, finden sie zudem allzeit 
Pfützen mit Wasser. Für die 
Schwalben sind die Ställe 
immer offen; in die Stalltore 
wurden eigens Luken ge-
baut. „Die machen wir im 

Frühjahr als erstes auf und 
im Herbst als letztes zu“, 
sagt Ruth Hockerts-Höchst, 
Tierärztin in Butzbach.  
Das besondere Engagement 
der Eheleute begann vor 
schätzungsweise 15 Jahren, 
als die Freileitung zugunsten 
der unterirdischen Strom-
versorgung abgebaut wurde 
- die Schwalben verloren da-
mit ihre angestammten Sitz-
plätze über dem Hof. Erwin 
Höchst spannte an gleicher 
Stelle ein Stahlseil, wo die 
Schwalben sich bis heute in 
langer Reihe sammeln. Die 
Ställe des Betriebes beher-
bergen mittlerweile ein Dut-
zend Schwalbennester und 
„es kommen immer neue da-
zu“, sagt Erwin Höchst.

Nabu zeichnet Butzbacher für Vogelschutz aus

Hier sind  
Schwalben willkommen

Ausgezeichnet: Erwin Höchst aus Butzbach-Ebersgöns (Mitte) 
mit Pia Rolly und Achim Mosch vom Nabu. 

Butzbach. Bei strahlendem 
Sonnenschein konnten Kin-
der und Eltern der neu eröff-
neten Kita in Ostheim rund 
um die Ostheimer Kirche ei-
nen festlichen Familiengot-
tesdienst mit Pfarrerin Dag-
mar Haas erleben. Gekom-
men waren anlässlich der 
Neueröffnung auch Bürger-
meister Michael Merle, Karin 
Spieß (Verwaltung Kindergär-
ten), Ute Stengel (Ortsbeirat 
und Kirchenvorstand) sowie 
Ina Lauster-Ulrich und Elisa-
beth Kessler für das Evangeli-
sche Dekanat Wetterau, das 
die Trägerschaft für die Kita 
übernommen hat. 
Die Kinder gestalteten den 
musikalischen Part des Got-
tesdienstes. Bei Liedern wie 
„Danke für diesen guten Mor-
gen“ oder „Gottes Liebe ist so 
wunderbar“ wurden sie von 
Vicky Kettner am Keyboard 
begleitet und zeigten einge-
übte Bewegungen. 
Kita-Leiterin Elke Holtzem 
unterstützte die Predigt von 
Pfarrerin Haas zum Thema 
„Lasset die Kinder zu Jesus 
kommen“ (MK.10,13-16 ) mit 
einer Handpuppe. Die Kinder 
waren eingeladen, bestimmte 
Sätze mitzusprechen. Petra 
Olijnyk sprach den Part der 
Erwachsenen.  
Pfarrerin Haas und Ute Sten-
gel begrüßten das Kita-Team 
mit kleinen Blumensträußen. 
Für die Kita hatten sie ein 
großes, selbstgebautes Insek-
tenhotel mitgebracht. Auf 
dem Außengelände der Kita 
wurde schon damit begonnen, 
eine „Bienenwiese“ anzule-
gen. Dort soll das Insektenho-
tel einen Platz finden. „Die Ki-
ta gehört zur Kirchengemein-
de und wir freuen uns sehr 

auf die Zusammenarbeit“, 
sagte Haas. 
Leiterin Elke Holtzem be-
dankte sich anschließend für 
die freundliche Begrüßung 
und die Geschenke. Zur Be-
grüßung in der Kita hatten al-
le Kinder ein selbstgenähtes 
Herz geschenkt bekommen. 
Dieses überreichte Holtzem 
nun auch den Ehrengästen 
und Unterstützern.  
Den Anfang machte Pfarrerin 
Haas. Holtzem dankte ihr für 
die Bereitschaft, eine Kita zu 
betreuen und für die gute Zu-
sammenarbeit. 
Das Evangelische Dekanat 
Wetterau hat die Trägerschaft 
für die Kita Ostheim über-
nommen. Geschäftsführerin 
Elisabeth Kessler hat den Pro-
zess der Eröffnung begleitet 
und steht dem Kita-Personal 
auch weiterhin stets Rat und 
Tat zur Seite, dafür dankte 

Holtzem ihr. 
Ute Stengel überreichte der 
Kita in ihrer Funktion als 
Ortsbeirätin eine große Glo-
cke: „Wir freuen uns sehr, 
dass wieder Leben in das Ge-
bäude und auf dem Gelände 
eingekehrt ist“, sagte sie.  
Auch bei Karin Spieß bedank-
te sich die Kita-Leiterin. „Wir 
haben bei allen Fragen zur 
Neueröffnung gut zusammen-
gearbeitet. Sei es bei der Mö-
belbestellung, bei organisato-
rischen Abläufen oder bei den 
vielen Fragen zur Zusammen-
arbeit mit der Stadt Butz-
bach.“ 
Michael Merle erhielt eben-
falls ein Herz zum Dank, dass 
das Team nach der Schlie-
ßung der Kita Winterstein-
straße in Friedberg hier in Os-
theim wieder eine neue „Hei-
mat“ finden konnte. Der Bür-
germeister zeigte sich eben-

falls erfreut darüber, dass in 
Ostheim wieder eine Kita be-
trieben wird. Er bedankte 
sich, dass das Team nach der 
Schließung in Friedberg die 
lange Wartezeit durch bauli-
che Verzögerungen ausgehal-
ten habe. Das sei nicht selbst-
verständlich und zeuge von 
großem Vertrauen zum Ar-
beitgeber. Nur so habe die Ki-
ta im Februar, in Zeiten des 
pädagogischen Fachkräfte-
mangels, eröffnet werden 
können. 
Nach dem Gottesdienst wa-
ren Eltern, Großeltern und al-
le Interessierten eingeladen, 
die Kita zu besichtigen. Um 
den geltenden Bedingungen 
gerecht zu werden, konnten 
die Besucher über das Außen-
gelände um die Kita herum-
laufen und durch die Fenster 
in die Gruppenräume und 
Funktionsräume schauen.

Familiengottesdienst zur Eröffnung der Kita Ostheim
Wieder Leben eingekehrt

Kinder tanzen zur Musik. 
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Wetteraukreis. In den Som-
merferien vom 7. bis 14. Au-
gust findet das diesjährige „Ei-
ne-Erde-Camp“ der BUNDju-
gend Hessen im Pfadfinderla-
ger Lilienwald bei Karben im 
Wetteraukreis statt. Jugendli-
che und junge Erwachsene 
zwischen 13 und 26 Jahren aus 
ganz Hessen können teilneh-
men. Das Eine-Erde-Camp hat 
schon viele begeistert und ist 
mehrfach ausgezeichnet wor-
den, unter anderem vom Hes-

sischen Jugendring und von 
der Initiative „Sei ein Futu-
rist“. Sieben Tage lang wird es 
ein Angebot von etwa 60 
Workshops und einem bunten 
Rahmenprogramm mit Klein-
kunst und Lagerfeueratmo-
sphäre, Camp-Tauschring und 
Experimentierfeldern für ei-
nen nachhaltigen Lebensstil 
geben. Die Workshops ver-
sprechen eine große Vielfalt: 
Ernährung – zukunftsfähig, 
gesund, praktisch, faire Textit-

lien, LandArt, Klimaschutz, 
Plastikfrei, Fledermausbeob-
achtung, Aktionstraining, Kla-
mottenbörse, Kino, fairer Han-
del, Naturerleben intensiv, 
Naturmeditation, Yoga, Jong-
lage. 
Das Schwerpunktthema lautet 
dieses Jahr „Gutes Leben für 
Alle“  und verspricht ebenfalls 
interessante Workshops. 
Das Zelt-Camp wird von ei-
nem 12-köpfigen Team junger, 
engagierter Menschen ge-

plant und unter den aktuellen 
Vorgaben zum Schutz vor Co-
rona stattfinden. Die Kosten 
von 140 Euro beinhalten Un-
terbringung in Zelten, ökolo-
gisch-regional-saisonale Voll-
verpflegung und das Pro-
gramm. Anmeldung und Infos: 
www.erde-retten.de. BUNDju-
gend Hessen, Geleitsstraße 14, 
Frankfurt, Telefon 
069/67737630 oder per email: 
bundjugend.hes-
sen@bund.net.

Bad Vilbel. Hessen ist mehr als 
ein Bundesland mit einem Dia-
lekt der Endungen verschluckt 
und das „ch“ zu einem „sch“ 
verkommen lässt. Und es gibt 
mehr skurrile Figuren in Hes-
sen als wie nur die Hessel-
bachs. Das erzählt und präsen-
tiert die Vilbeler Autorin Sabi-
ne Büttner, mit ihrem Buch 
„Südhessen – Es gibt net nur 
die Hesselbachs“ sehr authen-
tisch und mit ihrem ganz eige-
nen Humor. Die Gäste können 
sich am Mittwoch, 30. Juni, von 
15 bis 16 Uhr (Einlass 14.30 Uhr) 
im Haus der Begegnung, 
Marktplatz 2 bei Kaffee und 
hausgebackenem Kuchen, auf 
einen launigen Nachmittag mit 
Sabine Büttner freuen. Auf 
Grund der Corona-Pandemie 
ist die Teilnehmerzahl be-
grenzt und eine Anmeldung 
erforderlich. Zudem gilt es die 
gängigen Auflagen für Zusam-
menkünfte zu beachten. Unter 
anderem ist ein sogenannter 
Negativ-Nachweis mitzubrin-
gen (2-fache Impfung, Gene-
sungsnachweis oder negativer 
Schnelltest) und das Tragen ei-
ner medizinischen Maske wird 
vorausgesetzt. Der Eintritt zu 
der Lesung ist frei. Kontakt für 
Anmeldung und weitere Infor-
mationen: Haus der Begeg-
nung, Telefon: 06101/9833044 
oder www.hdb-bad-vilbel.de.

Hessischer Humor bei 
Kaffee und Kuchen

Bad Vilbel. Zu einem heiteren 
Bingo-Nachmittag lädt das Bi-
stroteam des Haus der Begeg-
nung für Mittwoch, 1.Juli, von 
15 bis 16 Uhr ins HdB, Markt-
platz 2. Bei hausgebackenem 
Kuchen und Kaffee lassen die 
ehrenamtlichen Mitarbeite-
rInnen die Bingokugeln rollen 
und locken mit kleinen Ge-
winnen. Auf Grund der Coro-
na-Pandemie ist die Teilneh-
merzahl begrenzt und eine 
Anmeldung erforderlich. Zu-
dem gilt es die gängigen Auf-
lagen für Zusammenkünfte zu 
beachten. Der Eintritt ist frei, 
ein Gedeck Kaffee mit Kuchen 
kostet 3,50 €. Weitere Auskünf-
te und Anmeldung  im Haus 
der Begegnung, Telefon 
06101/9833044 oder oer Mail 
an hdb-bad-vilbel.de.

Bingo im HdB

Gottesdienste

Kirche

Katholische 
Kirchengemeinde 
Maria, St. Petrus und 
Paulus Ilbenstadt 
Samstag, 26.6.: 
18.00 Uhr Dankmesse an-
lässlich der Eisernen Hoch-
zeit von Heribert und Erna 
Zuleger 
Sonntag, 27.6.:  
9.00 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
10.30 Uhr Erstkommunion-
feier nur für angemeldete 
Gottesdienstbesucher 
17.30 Uhr Andacht der Erst-
kommunionkinder 
Montag, 28.6.:  
10.00 Uhr Dankamt der 
Erstkommunionkinder 
Dienstag, 29.6.: 
19.00 Uhr Hochamt 
Mittwoch, 30.6.:  19.00 
Uhr Messfeier  
Donnerstag, 1.7.: 
18.30 Uhr Anbetung 
19.00 Uhr Messfeier  
Freitag, 2.7.:    
18.30 Uhr Anbetung 
19.00 Uhr  Messfeier  

Karben. Nach der langen 
Zwangspause beginnt sie wie-
der: Die Turmzeit mit den Le-
sungen am Lieselturm. Nach 
dem Start am Freitag sind zu-
nächst drei weitere Termine 
im Freien vorgesehen: 
30.7.2021, 27.8.2021 und 
24.9.2021. Die Veranstaltungs-
reihe soll aber darüber hinaus 
fortgesetzt werden in der Hoff-
nung, dass es möglich sein 
wird, sich auch wieder im 
Turmzimmer zu treffen. Die 
Veranstaltungen folgen dem 
bewährten Muster. Vor, zwi-
schen und nach den Lesungen 
ist Zeit für Gespräche und Bei-
sammensein. Jeder bringt sich 
sein Getränk (kalt oder heiß), 
ein Trinkgefäß und bei Bedarf 
etwas zum Knabbern mit. 

Lesungen am 
Lieselturm

Bad Vilbel. Der Kneipp Verein 
Bad Vilbel lädt zum Natur- Spa-
ziergang im und um den Vilbe-
ler Wald ein. Wir schauen uns 
Bäume, Sträucher und Wild-
kräuter genauer an. Bestim-
men Sie und erfahren etwas 
über Standort, Wuchs, Herkunft 
und Verwendung. Interessante 
und lehrreiche Führung. Lei-
tung: Dipl.-Ing. für Landespfle-
ge Gunther Salomon, Sonntag, 
27. Juni, oder Sonntag, 4. Juli, 
10.00 bis 12.30 Uhr, Treffpunkt: 
Parkplatz am Birkenweg/Wald. 
Geeignet für Kinder ab 10 Jah-
ren und Erwachsene. Wetterfes-
te Kleidung und Schuhe sowie 
ggf. Mundschutz sind erforder-
lich, ebenso eine Anmeldung. 
Daneben gibt es im Sommer-
programm einen Kurs für Medi-
tation- und Achtsamkeit – 
Übungen beim Spaziergang in 
Wald und Flur. Der Kurs geht 10 
Wochen, auch in den Ferien. Bei 
einer kleinen Runde durch den 
Stadtwald widmen wir uns un-
seren Sinnen und Empfindun-
gen. Mit leichten Entspan-
nungsübungen lockern wir uns 
und lenken dabei unsere Acht-
samkeit auf die Schönheit der 
Natur. Lauschen den Geräu-
schen im Wald und nehmen 
neue Energie in uns auf. Kurs-
start ist am Montag, 5. Juli, 18.30 
Uhr, ca. 90 Min., Treffpunkt: Rit-
terweiher/ Verkehrsübungs-
platz. Mitzubringen: waldtaug-
liches Schuhwerk, Outdoor-Kis-
sen für das Sitzen auf Baum-
stämmen oder Wiese. Info- und 
Anmeldung beim Kneipp Ver-
ein, Tel. 06101/ 55 81 31 (AB) 
oder per Mail an info@kneipp-
bv.de.

Natur erleben mit 
dem Kneipp Verein

Wetteraukreis. Es ist wieder 
so weit: in Supermärkten 
oder direkt an den Verkaufs-
ständen gibt es frische Erd-
beeren aus der Region zu 
kaufen. Auch in der Wetterau 
sind Ernte und Verkauf bei 
den Direktvermarktern in 
vollem Gange. Erste Kreisbei-
geordnete Stephanie Becker-
Bösch hat sich bei Familie 
Reuhl von „Wetterauer 
Früchtchen“ über die diesjäh-
rige Ernte und auch über die 
Auswirkungen der Pandemie 
informiert. 
„Die Erdbeer-Ernte hat gene-
rell in diesem Jahr etwas auf 
sich warten lassen. Das kalte 
und regnerische Frühjahr hat 
etwas zu schaffen gemacht“, 
erklärt Maximilian Reuhl. 
Über den Regen freut sich 
Reuhl aber trotzdem. „In den 
vergangenen Jahren haben 
wir massiv mit Trockenheit 
gekämpft. Für unsere Anbau-
gebiete tat die etwas längere 
Regenphase richtig gut.“ Nur 
für die Erdbeeren kann der 
starke Regen auf Dauer zum 
Problem werden. „Erdbeeren 
brauchen Sonne, damit sie rei-
fen. Und zu viel Wasser kann 
ihnen schaden.“ Auch auf die 
Spargelernte hat das kühle 
Wetter seinen Einfluss. „Der 
Ertrag ist etwas geringer als 
im letzten Jahr. Im Großen 
und Ganzen können wir aber 
zufrieden sein.“ 
Ihren Großbetrieb betreibt die 
Familie Reuhl in Münzen-
berg-Gambach. Mittlerweile 
wachsen auf 40 Hektar ver-
schiedene Sorten Erdbeeren 
und auf 20 weiteren Hektar 
Spargel, dazu kommen noch 
Himbeeren und Kirschen. Al-
leine ist der Betrieb aber nicht 
zu stemmen. „Wir sind ein Fa-

milienunternehmen. Mein Va-
ter Klaus Volker Reuhl küm-
mert sich weiterhin um die 
Vermarktung und die Öffent-
lichkeitsarbeit.“ 
Zu kaufen gibt es aber die Erd-
beeren und den Spargel nicht 
nur an den zahlreichen Ver-
kaufsständen. Im Hofladen 
können nicht nur der selbstge-
machte Erdbeer-Secco oder 
Produkte aus anderen land-
wirtschaftlichen Betrieben aus 
der Umgebung erworben wer-
den. 2014 eröffnete die Familie 
Reuhl auch eine Straußwirt-
schaft auf dem Hof. Ein Aus-
flug zum Hof in Münzenberg-
Gambach lohnt sich beson-
ders für Familien. Denn wäh-
rend die Großen frischen 
Spargel und Erdbeerkuchen 
genießen, können sich die 
Kleinen auf dem Spielplatz 
vergnügen. 
 

„Regionalität, kurze 
Wege und faire 
Partnerschaften“ 

 
Die Philosophie des Hofes ist 
klar: „Uns geht es vor allem 

um Regionalität, kurze Wege 
und faire Partnerschaften. Da-
her gehen wir auch Koopera-
tionen mit anderen Landwir-
ten und Unternehmen aus der 
Region ein. Das haben wir be-
reits vor der Krise so gelebt. In 
meinen Augen wird das The-
ma aber auch zukünftig die 
landwirtschaftlichen Betriebe 
begleiten, da die Menschen 
auf diese Punkte beim Kauf 
besonders achten.“ Der Di-
rektvermarkter ist allerdings 
nicht nur überregional auf-
grund seiner Früchtchen be-
kannt. „Wir stehen klar für 
Nachhaltigkeit in unserem 
Unternehmen. Durch ein um-
weltfreundliches Bewässe-
rungskonzept, und einer hof-
eigenen, regenerativen Ener-
gieversorgung können wir 
Erdbeeren von Anfang April 
bis Ende September anbauen.“ 
Wie sich die Pandemie auf den 
Hof ausgewirkt hat, wollte Ers-
te Kreisbeigeordnete Stepha-
nie Becker-Bösch erfahren. 
Denn im vergangenen Jahr 
sorgte aufgrund der pande-
miebedingten Reisebeschrän-

kungen vor allem der Engpass 
der Saisonkräfte für Proble-
me. Saisonarbeiter konnten 
erst verspätet einreisen. Spar-
gel- und Erdbeerfelder muss-
ten aber trotzdem bewirt-
schaftet werden. „Damit ha-
ben wir in diesem Jahr zum 
Glück keine Probleme. Unse-
re Saisonkräfte konnten alle 
einreisen.“ 
Auch auf die Frage, wie hoch 
die Nachfrage nach regiona-
len Produkten im Vergleich 
zum ersten Corona Jahr war, 
kann Maximilian Reuhl eine 
klare Bilanz ziehen: „Im ver-
gangenen Jahr waren regio-
nale Produkte ziemlich ge-
fragt. Da liegen wir in diesem 
Jahr etwas dahinter. Aber 
man merkt, dass sich die Men-
schen mehr mit regionalen 
Lebensmitteln auseinander-
setzen.“ 
„Die Menschen mussten durch 
die härteren Einschränkun-
gen im vergangenen Jahr – 
zwangsläufig – vermehrt zu 
Hause kochen. Das hat bei vie-
len dazu geführt, direkt beim 
Direktvermarkter zu kaufen. 
Dabei haben viele die Vorzüge 
regionaler Produkte kennen-
gelernt. Daran soll-ten wir 
auch nach der Krise festhal-
ten. Eine zunehmende Zube-
reitung von Fertigprodukt-
mahlzeiten geht zum einen zu 
Lasten unserer Gesundheit, 
aber auch zu Lasten der Re-
gionalität. Die Krise zeigt 
deutlich, wie wichtig der Er-
halt regionaler Strukturen – 
gerade im Lebensmittelbe-
reich – ist, Arbeitsplätze in der 
Region werden gesichert, Le-
bensmittel werden zu fairen 
Erzeuger-Preisen verkauft“, 
erklärt Erste Kreisbeigeord-
nete Stephanie Becker-Bösch.

Frische Erdbeeren aus dem Hofladen der Wetterauer Früchtchen
Corona als Treiber für Regionalität

Erste Kreisbeigeordnete Becker-Bösch mit Familie Reuhl im Hofla-
den der Wetterauer Früchtchen.

Eine-Erde-Camp der BUNDjugend Hessen
Sieben Tage Futurist sein

Karben. Das vorläufige Er-
gebnis der Kirchenvor-
standswahl der Gesamtkir-
chengemeinde Karben steht 
fest. Folgende 12 Personen 
wurden für die nächsten 
sechs Jahre gewählt und ha-
ben die Wahl angenommen. 
Im Bezirk Burg-Gräfenrode: 
Wilfriede Allemann, Ina 
Lauster-Ulrich. Im Bezirk 
Groß-Karben-Kloppenheim: 
Joachim Fehse, Volker 
Fuchs, Sophie Reinhard. Im 
Bezirk Klein-Karben: Beate 
Kehr, Simone Sänger. Im Be-
zirk Okarben: Dr. Walter 
Heß, Bärbel McWilliams, 
Dirk Schröder und im Bezirk 
Rendel: Sascha Hoffmann 
und Sabine Lehner-Zeiff. Die 
Amtszeit der neuen Kirchen-
vorsteher*innen beginnt am 
1. September 2021. Die offi-
zielle Einführung wird im 
Gottesdienst am 5. Septem-
ber erfolgen.

Kirchenvorstand 
gewählt

Schmerzen in den Knien, Fingern
oder der Hüfte – früher oder später
leiden wir fast alle unter Arthrose,
die oft mit Entzündungen einhergeht.
Der im Arzneimittel Rubaxx Arthro
enthaltene Wirkstoff Viscum album
setzt genau dort an: Er reduziert ein
bestimmtes Entzün-
dungsenzym um 83%1!

Ge l enk s chmer z en
schränken den Alltag
von Millionen Menschen
stark ein. Bei der Mehr-
zahl der Betroffenen
steckt Arthrose dahinter,
die häufigste Verschleiß-
erkrankung der Gelenke.

Wie Arthrose entsteht
Arthrose ist eine Ver-

schleißkrankheit der
Gelenke, die häufig mit
Entzündungen einher-
geht. Sie entsteht meist

mit zunehmendem Alter, wenn sich die
Knorpel zwischen den Gelenken durch
die lebenslange Belastung abnutzen.
Am häufigsten sind die lasttragenden
Gelenke wie Hüft- und Kniegelenke be-
troffen, aber auch Schultern oder Finger
können Arthrose aufweisen.

Entzündungsenzym
signifikant reduziert1
Bei Arthrose kann das

Arzneimittel Rubaxx
Arthro (Apotheke, rezept-
frei) wirksam helfen. Das
Besondere ist der darin
enthaltene Wirkstoff Vis-
cum album. Dieser wirkt
nicht nur schmerzlin-
dernd. Er hat außerdem in
Laborstudien eine signifi-
kante Reduktion eines Ent-
zündungsenzyms um 83%
gezeigt.1 Mehr noch: Vis-
cum album kann zudem
bestimmte Körperzellen,

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312
RUBAXX ARTHRO.Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Reduktion eines
Entzündungsenzyms

um 83%1

Arzneistoff
Viscum
album

Entzündung
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So behandeln Sie
Arthrose wirksam

NEU:
30ml
Einstiegsgröße

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 16792919)

www.rubaxx.de

s ogenannte
Granulozyten,
stoppen. Die-
se Zellen können
knorpelschädigende
und entzündungsför-
dernde Stoffe produ-
zieren, die den Knorpel
weiter angreifen.

Gut zu wissen: In den Arz-
neitropfen Rubaxx Arthro ist
der Wirkstoff Viscum album
hochkonzentriert enthalten.
Das Arzneimittel ist gut ver-
träglich und hat keine bekannten
Neben- oder Wechselwirkungen.

Medizin ANZEIGE
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Angebote gültig vom 28.06. – 03.07.2021

Folgen Sie uns auf:

Gerolsteiner
Heilwasser,
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 6 x 1
zzgl. 4,80 € Pfand,
1 l = 0,67 €

top frisch
Apfel-Schorle

Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

- 25 %

5.99

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

+ 4er Pack
GRATIS!

14.99

12.99
Entspricht einem Kastenpreis von 10,83 €

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

- 27 %

10.99

Einkaufs-
wagentasche
GRATIS!

Förstina
Sprudel
Premium
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

Jetzt

NEU
in

- 27 %

3.99

Bad Brückenauer
Mineralwass
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

- 32 %

4.99

- 33 %

7.98

DOPPEL
KASTEN!

Entspricht einem Kastenpreis von 3,99 €

Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

14.99

12.99
15.49

12.99

Zirndorfer
Landbier*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Spaten
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

16.99

14.99

Ehrenberger
Pilgerstöffchen
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,89 €

Ayinger
Bräuweisse,
Lager Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

König Ludwig
Weissbier
hell, dunkel,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

16.99

13.99

Bitburger Bier,
Mixbier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,91 €

S. Pellegrino
Mineralwasser
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

- 20 %

5.99

Kicos Limonade
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Coca-Cola, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

effect
Energy Drink,
koffeinhaltig,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,16 €

9.99

8.99

Walther Apfelsaft,
Apfelwein Speierling*
klar, naturtrüb,
2 Kisten = 2 x 6 x 1 l,
zzgl. 8,10 € Pfand,
1 l = 1,25 €

- 20 %

0.79

fuze tea
Pfirsich, Zitrone,
0,3 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 2,97 €

Gorbatschow
Lemon, PITÚ
Premium
Caipirinha
teilweise
chininhaltig, 10 %,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Rietburg
Wappen
Qualitätswein,
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
1 l = 3,99 €

Parliament
Vodka
38 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

PITÚ Original
38 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 12,84 €

11.99

9.99

Bulldog
London Dry Gin, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 25,70 €

21.99

17.99

4.29

3.99

16.49

14.99

2.99

2.49
10.99

8.99

Jive Sekt
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,32 €

+ 2 Flaschen
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von 14,54 €

- 22 %

6.99

- 35 %

3.79
17.99

15.99

- 27 %

14.98

DOPPELKASTEN

+ 1 Kasten top frisch

Mineralwasser

12 x 0,7 l GRATIS!

0.99

0.89
- 26 %

1.99
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Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die 

Anzeigenpreisliste Nr. 34/47.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den Re-
gionalausgaben Gelnhäuser Bote, Hanauer 
Bote, Maintaler Bote, Langenselbolder Bote, 
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Baumfällung, Gartenpflege
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 0173/8842112
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

����	
�� �
"� ��
"
#����
���� �����

�	����	��	
� ���	�� ���� ��
� ��M0� ���
1	
�
���	0�����	����	��	
0��
���8�
:	��
���  	��!
	� �
�	���	� ���� �����
>��8���D�t %&3*(*&+'22+

�
7���� ��
� �	���� <��"�� �
"�  :����
6���	
0� B�#���

�	����	��
�	
0� ����
6���	
���#7�	��
�0� �	�!�"��� F8�

#��	���
�� ;� �����
	���#	�� >����	�

��	�7�
"0� 	��	�#����� ��� &'� F���
t %&3%()%,,,3,

�
A#������
0��	��	����	�0�
�#���/��
�
��
� :������ G�	�
	�8���4!���#�7	��� ����
���N�
���8	H0� �	�
���
	
� �
"� F8�
�	��
���t %&32(,'25&&3

Finden + Verkaufen
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HALTE NIEMALS MIT EINER 
HAND DIE VERGANGENHEIT 
FEST, DENN DU BRAUCHST 
BEIDE FÜR DIE ZUKUNFT

N I C O L E, 52 J / 1.62 cm. Ich bin 
eine zärtliche, treue, lustige Frau, 
ein Wirbelwind mit weiblicher, 
schlanker Figur. Müsste ich mich
in drei Worten beschreiben, würde 
ich sagen: sportlich, reisefreudig, 
zuverlässig. Definitiv nicht zickig,
auch nicht von der Sorte „Germa-
ny’s Next Topmodel“, eher ein Typ 
zum Pferdestehlen. So suche ich 
auch keinen Mann, dem sein Äu-
ßeres wichtiger ist als sein Cha-
rakter. Für mein zukünftiges Leben 
wünsche ich mir einen Partner, auf
den ich mich stets verlassen kann, 
der an einer dauerhaften Bezie-
hung interessiert ist und der den
Weg mit mir gemeinsam weiter-
geht. Bitte belohne meinen Mut zu 
dieser Anzeige über pv, bin näm-
lich am Anfang eher schüchtern,
bis Du mich zum Auftauen bringst. 
Also, wenn Du eine alleinstehende, 
blonde Bankkauffrau mit langen 
Haaren kennenlernen willst, rufe an:
Tel. 0151 - 56196728, od. Mail an: 
Nicole@inserat-wz.de

Das Leben bietet immer wieder 
Neues. Auch das Glück gehört 
dazu. Es muss manchmal aber 

auch gesucht werden.
Weiblich, 62 Jahre, mein Name ist
S U S I , bin Fachkrankenschwes-
ter und arbeite nach Lust und 
Laune immer noch gerne im Kran-
kenhaus mit, jedoch inzwischen
ohne Schichtdienst. Ich bin eine
einfühlsame, zärtl. Frau, attraktiv
mit schöner Figur und alles da, wo
es hingehört. Ich hasse die Aben-
de so alleine, lieber möchte ich
zu Hause die Hüllen fallen lassen, 
auch die Hüllen um die Seele, mit 
dir kuscheln. Mein Sommerwunsch 
wäre: EINE TÜTE HIMMEL UND DAS 
GROSSE GLÜCK! Habe Herzklop-
fen, wenn du mich zärtl. in die Arme 
nimmst, gib uns über pv die Chan-
ce zum Glücklichsein und zu einem
himmlischen Neuanfang. Dein Al-
ter ist egal, Hauptsache im Herzen 
jung. Wenn Sie auch hier aus der 
Umgebung kommen, ist Ihr Anruf 
unsere Chance. 01522 - 6954734

STERN SUCHT SCHNUPPE 
ZUM GEMEINSAMEN 

VERGLÜHEN !
H E L E N E, 69 J, ganz alleinst. Rent-
nerin, früher war ich in der Pflege-
dienstleitung tätig, helfe also gerne 
bei kleinen Wehwehchen. Ich bin 
eine sehr liebe, fröhliche Frau mit
viel Ausstrahlung, Humor und Tem-
perament. Bin lustig, ehrlich, bo-
denständig, charmant, mit dem ge-
wissen „ETWAS“, mit schlanker bis 
mittelschlanker Figur. Ich vermisse
Dich: Wenn ich morgens aufwache 
… Wenn ich nachts kuscheln möch-
te … Wenn ich alleine in meinem
Garten bei Sonnenschein die Blu-
men zupfe. Ich bin eine hinreißen-
de, charmante Frau, die sich Liebe 
wünscht, die romant., spontan u. 
liebevoll ist – für immer! Sie machen 
mir eine große Freude, wenn Sie 
gleich anrufen, denn auf meine erste 
Anzeige hat sich niemand gemeldet: 
pv handy 0159 - 01361632, od. E-Mail 
an: HeleneFroh@wz-mail.de

LIEBEN WIE MAJA + WILLI, 
UNSERE KINDERZEIT IST 

VORBEI, DOCH LIEBE IST FÜR 
JEDES ALTER !

M A R L I E S , junge 77-Jährige, fit, 
gesund, 1.57 groß und verwitwet, 
fröhliche, gut versorgte Bankkauf-
frau, jetzt Rentnerin und bin teils
noch als Französischlehrerin tätig.
Wenn meine Freundinnen mich jetzt 
beschreiben müssten, würden sie 
mich als eine Frau beschreiben, die 
nicht nur äußerlich gut oder auch 
schön aussieht, sondern ganz viel 
innere Schönheit hat, die man(n) 
durch ihre lebensfrohe, humorvol-
le, spontane, warmherzige Art und
ihren Spaß am Leben besonders 
spüren kann. Möchte mit Ihnen ge-
mütliche Abende bei Kerzenschein 
erleben und nur für Sie da sein (Alter 
egal, wenn im Herzen jung). ES IST 
NIE ZU SPÄT, um unsere Träume zu 
leben. Gerade weil unsere Zeit so 
kostbar ist, sollten wir Harmonie + 
Liebe genießen und auch bei kleinen 
Wehwehchen füreinander da sein. 
Deshalb rufen Sie bitte über pv für
unser Glück an. Tel.: 0172 - 3712035

Weiblich, 83 Jahre, MONIKA, mit-
telschlank, Hausfrau, Naturliebha-
berin, gute Köchin, ortsunabhängig
und suche über pv Anzeige hier
einen liebevollen Partner an mei-
ner Seite. Ziehe gerne zu Dir, mein 
Auto ist startklar, ich komme gerne
zu Besuch. Ich möchte gern in einer
Partnerschaft alles für Dich tun. An
Sex habe ich kein Interesse mehr. 
Ich möchte nochmal gemeinsam
etwas Sinnvolles, Positives schaf-
fen und Dich glücklich machen.
Meine ganze Hoffnung setze ich
in diese Anzeige und Ihren Anruf:
0172 - 3707138

ZUSAMMEN LIEBE LEBEN 
UND GLÜCKLICH ZU HAUSE 
IM GARTEN DURCH CORONA 

KOMMEN
A L E X A N D E R, Mitte 70-jähriger
Polizeibeamter im Ruhestand und
verwitwet und geimpft. Ich liebe
die Natur, bin jugendlich, fit u. gut 
aussehend, doch das entscheiden 
Sie. Ich hatte einen aufregenden 
Beruf und genieße jetzt die Vorzüge 
als Pensionär, lebe in best. finanz.
Verhältnissen hier in der Region.
Ich lache gerne, bin liebevoll und
warmherzig. In einer Partnerschaft 
wünsche ich mir Nähe, Verbun-
denheit, Zärtlichkeit, gegenseiti-
ge Unterstützung und füreinander 
da sein. Ehrlichkeit und Treue sind
dabei ein wichtiges Fundament. 
Ich suche eine herzliche, liebevol-
le, jugendliche, gutaussehende
Dame bis 73 Jahre über pv und wür-
de mich über einen Anruf freuen:
Handy 0172 - 3712035, od. E-Mail: 
Alexander44@wz-mail.de

LIEBE IST … AUCH FREUND-
SCHAFT MIT FLÜGELN + 
„REIFE LIEBE IST TOLL“

DOKTOR B E R N H A R D , junger 
Mittachtziger, Ingenieur. Lebe in 
besten finanz. Verhältnissen + es 
ist Zeit für eine fröhliche Frau. Die-
se Anzeige zu schreiben hat mich 
etwas Überwindung gekostet, aber 
jetzt nach der Corona-Impfung
möchte ich etwas in meinem Leben 
ändern. Nach dem Tod meiner Frau 
hatte ich erst mal kein Verlangen
danach gehabt, wieder jemanden 
kennenzulernen. Aber jetzt merke 
ich, dass mir jemand fehlt in mei-
nem Leben, mit dem man durch dick
und dünn geht, mit dem man Spaß
und Leid teilen kann. Deshalb habe
ich mich entschlossen, mich wieder 
zu öffnen für eine neue Beziehung
und jemanden zu finden, der den
Rest des Lebens an meiner Seite
weilt, natürlich vorab in getrennten 
Wohnungen. Bin jung, ganz gut aus-
sehend, ein Mann mit tiefen Gefüh-
len + Emotionen, Realist + Roman-
tiker, bin ernsthaft + lache gerne,
auch über mich selbst. Bin gesund
u. vital, fühle mich wie 60 J. Geben
Sie uns über pv die gr. Chance des 
„sich Findens“, des „vertrauensvol-
len Miteinanders“. Vielleicht habe 
ich ja Ihr Interesse geweckt und
wir können in Kontakt treten und
schauen, ob wir zueinanderpassen:
Tel. 0151 - 56196728. Vielen Dank!
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FundGrube
Bekanntschaften Balkon/Garten

Dienstleistungen

Ferienwhg./-Häuser

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Pflege/Betreuung

Reinigung

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Verkäufe

Verkäufe

Zeugen gesucht

Verschiedenes

Erotik

Garagen

Gew. Vermietungen

Grundstücke

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Mietgesuche

Vermietungen

Vermietungen Verpachtungen



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 26. Juni 2021ImmobilienMarkt

Eigentumswohnungen wer-
den nicht nur für den Eigen-
bedarf gekauft. Auch vermie-
tete Immobilien sind gefragt. 
Käufer nutzen sie als Kapital-
anlage, wollen damit gute 
Renditen erwirtschaften. 
Aber lohnt sich der Erwerb 
einer Immobilie zum Vermie-
ten überhaupt? 
„Es geht um eine riskante 
Geldanlage“, stellt Sabine 
Feuersänger vom Verband 
Wohnen im Eigentum klar. 
„Manche haben Glück und 
entscheiden sich für eine 
Wohnung in einem Umfeld, 
das später zu einem angesag-
ten und gefragten Wohnvier-
tel wird.“ Dann stiegen die 
Mieten, der Wiederverkaufs-
preis und damit die Renditen 
für die Anleger. „Aber wenn 
der Wert der Immobilie nicht 
steigt, stimmt meist auch die 
Rendite nicht.“ 
Sie rät, Renditeversprechen 
von Verkäufern vorsichtig zu 
bewerten und die Angebote 
mit kühlem Kopf durchzu-
rechnen. Man sollte sich den 

Kauf einer vermieteten Im-
mobilie nicht schönrechnen.  
Die Stiftung Warentest gibt 
Interessenten ein Hilfsmittel 
an die Hand, ihre Renditeer-
wartungen unter Berücksich-
tigung ihrer Steuerlast realis-
tisch einzuschätzen. Mit ei-
nem überarbeiteten virtuel-
len Rechner können Nutzer 
einen Investitionsplan für ei-
nen Zeitraum von bis zu 40 
Jahren erstellen. 
 

Faustformel kann helfen 
 
Mohamad Omayrat von Dr. 
Klein Baufinanzierung, ei-
nem bundesweit tätigen Fi-
nanzdienstleister, hat eine 
Faustformel, um die erwarte-
te Bruttomietrendite für eine 
Immobilie zu berechnen. 
„Jahreskaltmiete geteilt 
durch Kaufpreis mal 100 er-
gibt die Rendite in Prozent.“ 
Je höher der Kaufpreis ist, 
desto geringer fällt die Rendi-

te aus, wenn die Mieten nicht 
in gleichem Maße ansteigen. 
Sein Tipp: Vermietete oder zu 
vermietende Eigentumswoh-
nungen sollten so ausgewählt 
werden, als ob man sie selbst 
nutzen wollte. Es zählen Lage, 
Nachbarschaft, Infrastruktur, 
Verkehrsanbindung, Umwelt-
belastungen. „Und man muss 
sich um die Wohnung und die 
Bewohner kümmern, ihre Be-
dürfnisse ernst nehmen“, un-
terstreicht er. „Jeder Auszug 
eines Mieters führt zu tempo-
rärem Leerstand, der die 
Rendite schmälert.“ 
Auch die Form der Finanzie-
rung hat Einfluss auf die Ren-
dite. „Unter steuerlichen Ge-
sichtspunkten wäre es am ef-
fektivsten, die gesamten An-
schaffungskosten, also Kauf-
summe und Nebenkosten mit 
einem Kredit zu finanzieren“, 
meint er. „Aber darauf lassen 
sich die Banken nicht gern 
ein. Gängig ist es, die Neben-
kosten und zehn Prozent der 
Kaufsumme als Eigenkapital 
einzubringen und den Rest 

über einen Bankkredit zu fi- nanzieren.“

Tipps zum Kauf einer vermieteten Wohnung
Riskante Geldanlage

Ob sich eine vermietete Eigentumswohnung als Kapitalanlage 
lohnt, hängt von vielen Faktoren ab. Käufer sollten sich nicht 
nur auf die Renditeversprechen der Anbieter verlassen.  
 Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag
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vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 

 ����	�6�����

�� 	��������!�
�����	
�
%��� 7	%������������ ��� 4����� ����
!�������� ������ 
�
� *.&� 8��
���� �����

�	� ������	#� �����#�  �����	� ���	�
0
��
	��������	%������������9�����%���
3�:��
��;�� ��� ���#� 1	���
�#� <	����
���#����	��
�����������%
������	��
�
%��� ���
�� 
�	� ����� ������#� �
��=�
���	�
���� ����	%���� ����  ���
�	
���
���	�����	
6�	�
�����/�����������

7��
�
� 6�� 7����� 
%� �9�� (+'(� 
����
7	���>� $?�#� 1��5����
���#� �����
��%���#� @�

���
���#� ���� ��� �����
���5���#� ?3� ���� !A4� ��
��� B����
 ���
�
����#�9���	������		����%
	C�
t �&'*2(�,)'--*'#�&(-'�,,-*+*)'

4D�� 7�����%���� � E?�� 7��
�
� ���
���	� ����� 35����#� 
���� ����� !A4�
���	�@�

�����
���#����%��
%������#�
�
	�
�����#� '2.-(� 1����
����#�
t &(.,�,'2(.&+,��,*��

E���7��
�
C� 3��� ���	� �����35����#�

���� ����� !A4#� ���%��
%�������
,*�#� �
	�
�����#��4�D� �� 7����
��
���#� 1F#� 7�����
G�
��	� ���� 2�
t &'&.(�*-&)*+#�&(-(�,-'&*(&

�����
���	� ������ ������������� F��
%���5��������� ?����� 4�	�����	������
���	�H����������t &'&*)�(&&+�

?
�
�� E?�#�1��5����
���� ��� ����
��� 
���	� 7	�� �� 
���� ���� 35������ ���
@�

�����5���� �� ��� 	������� E	�������
��	��
�����%
	���
��7����3������
t &'()*�.',)(����	�&(-&�+''+&&,

63477 Maintal

0���%�	��	� �
�	����%
�#� 7���� I�
7��5���	� �� 4�	�������� �� 4�	�
�
� �
��	6���� �� <	�
��������� '2.++� ���%�	�
�������� J�
��� ����	�t &'&.&�+-(*&�
��������%�	��	����

J�� 
���������	�	��
����	����

����
����� !5���������#� %��	����� ��	� �����
6������ K
�	��� �
��	������ �
�������
���������	��� ��� ��	�@���%���� 6���
1	���
�� ���� 1����
������ ��	� ���
�����
%���
�	�#�
�	��
��'&�� )&��������
3��
�� 0
���
������
��� �������� ���
!�������%����5
�������� <��� ������	�
E?�������	
�	��	���������������J���	�
����� 
�� �
����	����

�������� !5����
������� �
%��#� ��	���� ��	� ���� �%�	�
������7�	�
� 
	������ J�	���	����	�?���
�
��������������	�t &'&.)�)++&�

��	� ������� "
����	������ 0��
��	

��
��������
%���
�	���0
�
������@����
%���#�4��������!���������4�	
���������
���>� ���	�	�������?��� ��� E
�����
�������L��M�1�%0#�t &'()(�+&'..&+
��
�/���M�"
�������������

7��
�
�6���E?������$?�#�
����0�	�
������	#� 
���� 3������#� N���
��#� !A4�
����?3���
�#�
�����������5����9���
�����	� 7	��� K���	����� �		����%
	��
t &'*&2�+')),((����&(-'�,2*-+(++

$��%�� $���	>� �
�
�� E?�;�� ��� 

�	���
E	�����#� %����� 
����� 
�%�����#� @�

��#�

���� ����� !A4#� ����� ?�������	��
t &'&.2�-&'))((����&(.,�.*'.).&-

Wir bilden aus

Medienkaufmann 
Digital und Print (m/w/d)

Du bist fasziniert von der Welt der Medien?
Dann starte zum 1. August 2021 Deine Berufsausbildung zum

Schulabschluss: Fachoberschule (Fachrichtung: Wirtschaft und  
  Verwaltung) oder Abitur

Wir haben eine Menge zu bieten:
Bei uns kannst Du schnell eigenständig arbeiten und Verantwor-
tung übernehmen. Kompetente Ansprechpartner kümmern sich 
darum, dass Du bei uns jederzeit qualifizierte Unterstützung und 
eine abwechslungsreiche Ausbildung auf hohem Niveau erhältst.  
Die Arbeit in unserem Team ist geprägt von einem kollegialen, harmo-
nischen Miteinander.

Das bringst Du mit:
Du bist ein Organisationstalent, flexibel und stressresistent. 
Der Umgang mit Zahlen macht Dir genauso Spaß wie die  
Anwendung von PC-Programmen (Microsoft Office, Word, Excel, 
Power Point). Du hast Lust auf kaufmännische Aufgaben sowie die 
Arbeit im Team. Und Du freust Dich auf den Umgang mit Kunden 
sowie die Repräsentanz unseres Unternehmens, beispielsweise auch 
auf Messen.

Bist Du interessiert? Wir sind es auch – an Dir!
Sende Deine aussagekräftigen Unterlagen schriftlich an Herrn  
Naumann. Da wir Deine Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, 
schicke uns bitte keine Originale. Mit Zusendung Deiner Bewerbung 
verzichtest Du auf die Rückgabe Deiner Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

?
�
�� ������ %
	� E��#� $��#� �����
��%���#�1��5����
���#�E����@"#�����
���� ����� !A4�35����#� ,*�� �		�����
%
	� t &'(&,�)'.2'.(� ���
&(--�,)&,'+.����
��7""�

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Staplerfahrer (m/w/d)
Vollzeit, in Festanstellung

Wenn Sie im Besitz eines gültigen Staplerführerscheines sind, zeitlich 
flexibel abrufbar zur Verfügung stehen, zudem körperlich belastbar 
sind, in Gelnhausen oder der näheren Umgebung wohnen, senden Sie 
uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise 
per E-Mail, an Personal@gnz.de
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

TANZ’ VOR 
FREUDE!

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 13 Jahren zur 
Verteilung unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media 
line Werbeagentur GmbH.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder -293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Werde Zusteller (m/w/d) in:
• Ober-Mörlen
• Bad Nauheim Schwalheim
• Bad Nauheim Wisselsheim
• Karben Rendel
• Niddatal Bönstadt
• Ober-Wöllstadt
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Sie suchen eine neue berufliche Herausforderungmit sozialpolitischer Verantwortung und
einen Arbeitgeber, der Sie in Ihrer beruflichen und persönlichenWeiterentwicklung unter-
stützt? Dann sind Sie bei uns richtig!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unser Jobcenter mit unterschiedlichen
Standorten

Leistungssachbearbeiterinnen/Leistungssachbearbeiter (m/w/d)

Mitarbeiter/innen im Servicebüro (m/w/d)
im Bereich der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II.

Die Stellenausschreibungen mit allen relevanten Informationen finden Sie unter:
www.kca-mkk.de / Arbeiten im KCA

Bitte bewerben Sie sich direkt über unser Jobportal.

www.kca-mkk.de

StellenMarkt
Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote

Anhänger

Autohandel

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Stellenanzeigen
bringen Erfolg!

Reisemobile



Südtiroler
Speck
150-g-Packung

(100 g = 1,99)

Fussball-
fieber

Aktionszeit-
raum: 28.06.

bis 04.07.2021zzgl. 2x3,10 Pfand

2 Kästen

+

2Kästen Hefe-Weissbier
2x20x0,5-l-Flasche, zzgl. 2x3,10 Pfand
(1 l = 1,–) je 2 Kästen

2,99*
UVP 3,49

14% billiger

Touch: Rote
Früchte-, Zitronen-,
Limetten-

oder Apfel-Geschmack; Tee:
Pfirsich- oder Granatapfel-
Geschmack, 1,5-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,57) je Flasche

Aktionszeit-
raum: 28.06.

bis 04.07.2021

1,5 Liter

Mamba Kaubonbon
Classic, Paradise oder

Cola&Friends, 10er-Pack, 265-g-
Packung (1 kg = 3,74)
je Packung

–,99* 42% billiger
zum Vergleich:

UVP 106-g-Pa
ckung = –,6920,–*

statt 34,40

41% billiger

–,85*
statt 1,39

38%
billiger

Original
polnische Krakauer
350-g-Packung
(1 kg = 8,54)
je Packung

2,99*
UVP 3,99

25% billiger

Spezialitäten aus

OSTEUROPA
Krakauer
Spezialitäten Polskaja oder
Sibirskaja, Brühwurst mit grober

Fleischeinlage, 500-g-Packung
(1 kg = 6,98) je Packung

Or
un

Bauernsala
mild oder pikan
100-g-Packung
je Packung

3,49*
UVP 4,79

27% billiger

500 g

9,99*
UVP 12,99

23% billiger

1 kg

iginal
garische
mi
t

1,59*
UVP 1,99

20% billiger

Im Aktionskühlregal:

Im Aktionskühlregal:Echte
ungarisch
Salami

Classic, 1-kg-Packung
je Packung

Sprotten in Rapsöl
Lettland – geräuchert,
mit transparentem Deckel

160-g-Dose
(100 g = –,81)

Oblatennach dem böhmischen
Original Rezept gebacken, Karlsbader
Oblaten 125-g-Packung (100 g = 1,43),
Schoko-Creme

oder Nougat-Creme
150-g-Packung (100 g = 1,19)
je Packung

1,29*
UVP 1,39
billiger

1,79*
UVP 1,99
10% billiger

e

1,29*
UVP 1,49
13% billiger

1,5 Liter

8,99*
UVP 12,99

30%
billiger1 Liter

Likörspezialität
Slowenien – aus Birnenlikör
„Kruškovec“ und Obstler
25% vol, 1-l-Flasche
je Flasche

Premium
Pils
Tschechien

1,5-l-Flasche, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,86) je Flasche

ab Montag,
28. Juni

Fahrradhelm für
Erwachsene oder Kinder/

Jugendliche • Norm EN 1078 • Patentiertes
Größenverstellsystem mit LED-Beleuchtung

Fahrrad-
Zubehör in großer Auswahl

Satteltasche mit
22-teiligemWerk- und
Flickzeugkzeug

Bremsschuhe 4er
für V-Brake, für Vorder-
und Hinterrad

(ohne
Fahrrad)

Satteldecke
•Wasser-
abweisend

Fahrrad-
Faltgarage

d Hinterrad

Auch
online

Kinder/
Jugend-
li hche

Erwachsene
Unisex

9,99*
je Ausführung

Auch
online

2,99*

4,99*

jeder
Artikel

jeder
Artikel

Bequemsandale in
H-Weite für Herren

• Chromfrei gegerbte
Lederdecksohle
• Größen 42–45
je Paar

Sweat-Shorts
für Herren
• Hoher

Baumwollanteil
• Mit seitlichen
Eingrifftaschen
• Größen M–XXL
je Sweat-Shorts

Jodphur-Hose
für Damen

• 100%Viskose • Größen
S (36/38)–
XL (48/50)
je Hose

Komfort Sandalen
in H-Weite für Damen

• Chromfrei gegerbte
Lederdecksohle
• Größen 37–41
je Paar

Leichtlaufschuhe
für Herren • Luftdurchlässig
• Ultraleichte Phylon-Laufsohle

• Größen 42–45
je Paar

8,99*
UVP 29,95 69%

billiger

6,99* 17,99*
UVP 44,95

59% billiger

19,99* 15,99*

Bewässerungssystem „Comfort
Edition“3 Jahre Garantie

Schnell-
kupplung
2er-Set, ½" oder ¾"

h-
n

Pflanzen-
Dusche tions-Brause

Gartenspritze
+

Sprüh
strahlen

Multifunk-
tions Braus

Sprühstrahl st f
los einstellba

Grillwagen „Angular“
mit Trolley-Funktion und klapp-

barer Seitenablage • Deckel mit Edelstahl-
griff und Thermometer • Höhenverstellbar
• Grillroste aus Guss-
eisen • Arbeitshöhe:
ca. 84 cm

XXL-Outdoor-Sitz-
oder Rückenkissen für Euro-Pa-
letten • Aufwendig versteppt • Bezug
100% Poly-
ester

Frottier-Liegenbe-
zug ca.78x200cm +20cm

Kapuzenüberschlag
• 100% Baumwolle
je Liegenbezug

Auch
online

119,–*

Li-Ion Akku Rasenmäher
20V/4,0 Ah PG 33-4 • Höhenverstellbarer
Führungsholm • Integrierter Startknopf
• ca. 33cm Schnittbreite • 30 Liter Gras-
fangkorb mit Füllstandsanzeige
3 Jahre Garantie je Rasenmäher
KOMPLETT-SET
Inkl. 20V/4,0Ah
Li-Ion Akku
mit Ladegerät

Li-Ion Akku-Hochentaster-/
Heckenschere 2in1 20V/1,5 Ah

Kettensägenaufsatz: • Automatische Kettenschmierung
Heckenschere: • Lasergeschnittene Qualitätsmesser

2 in1 Li-Ion-Akku
und Strauchschere 7,2V/1,3
• Mit praktischer Teleskopstange,
einstellbar von
60cm–100 cm
• Inklusive Lade-
gerät

Teleskopierbar
bis ca. 2,40m

Inkl. 20V/1,5Ah-Akku
mit Schnellladegerät

Auch
online

Pflanzen-

stufen-
ar

Garten-Spritze

99,–*
UVP 149,–
33% billiger

89,99*
UVP 179,99

50% billiger

17,99*

je Rückenkissen
ca. 120x40x20/10cm

27,99*

je Sitzkissen
ca. 120x80x16cm

8,99*
Auch
online

Auch
online

Auch
online

6,99*
je Ausführung

2,99*
je Ausführung

29,99*

Auch
online

XXL-Grillfläche
ca. 56 x 41 cm

Vielfältige Anwen-
dungsmöglichkeiten

3Ah

169,–*
UVP 299,99

43%
billiger

Auch
online

TrampolinØca. 305cm
inkl. Sicherheitsnetz • Max. Benutzergewicht 120kg
• 56 hochwertige
und langlebige
Qualitäts-
federn
3 Jahre
Garantie

Achtung! Nur für den Haus-
gebrauch! Nicht geeignet für

Kinder unter 3 Jahren!
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN

SIE MEHR
AKTIONEN!MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg



Quelle: fotolia.com © contrastwerkstatt

AUS- UND
WEITERBILDUNG

2021

Juni 2021

• Arbeitsagentur: Für praktische Ausbildungshilfe frühzeitig melden

• Praktikum in Corona-Zeiten – geht das überhaupt?

+ WETTERAU AKTIV



AUS- UND WEITERBILDUNG26. Juni 2021 MITTELHESSEN-BOTE

Was soll ich werden? Diese Frage 
stellen sich junge Erwachsene spä-
testens nach dem Schul- oder Uni-
Abschluss. Praktika helfen, sich 
beruflich zu orientieren und he-
rauszufinden, was einem gefällt 
und was nicht. Sie machen Bewer-
ber und Bewerberinnen außerdem 
für potenzielle Arbeitgeber inte-
ressanter und belegen erste Pra-
xiserfahrung im Lebenslauf. 
Durch die anhaltenden Maßnah-
men zur Einschränkung der Coro-
na-Pandemie ist es jedoch gar 
nicht so einfach - und manchmal 
sogar unmöglich - einen Prakti-
kumsplatz zu finden. Und selbst 
wer ein Praktikum ergattert, kann 
meist nur auf Distanz erfahren, 
wie es in einem Betrieb so zugeht. 
Was Praktikanten jetzt wissen 
müssen: 
Kann ich jetzt überhaupt noch ein 
Praktikum machen? 
Es stimmt, dass während des ers-
ten Lockdowns im Frühjahr 2020 
die Praktikumsangebote für Stu-
denten zunächst eingebrochen 
waren. Das legt zum Beispiel eine 

Auswertung des Job-Portals „In-
deed“ nahe, das 2020 einen Rück-

lauf entsprechender Anzeigen re-
gistrierte. Seit letztem Sommer 
haben sich die Anzahl der Aus-
schreibungen dort allmählich wie-
der gesteigert. 
Schülerpraktika dagegen müssen 
derzeit oft ausfallen oder verscho-
ben werden. Die Bundesländer ha-
ben hier unterschiedliche Rege-
lungen getroffen, in der Regel sind 
Praktika wenn überhaupt nur 
dann möglich, wenn auch die Be-
triebe mitspielen.  
Johannes Wilbert, Inhaber des In-
stituts zur Berufswahl, betreut als 
Coach auch Jugendliche und Stu-
dierende und sagt: „Im Homeoffice 
ist es sehr schwierig, die Vorgänge 
am Arbeitsplatz so transparent zu 
gestalten, dass sie Jugendlichen, 
die gerade beginnen, sich beruf-
lich zu orientieren, wirklich viele 
Einblicke bieten.“ 
 

Was ist mit Pflichtpraktika 
während des Studiums? 

 
Einige Studienverordnungen se-
hen verpflichtende Praxissemes-
ter für Studierende vor. Auch die 
können derzeit oft nicht stattfin-
den. „Das komplette Studium ver-
läuft wegen Corona gerade für vie-
le Studierende anders, so dass 
auch Pflichtpraktika davon betrof-
fen sein können“, sagt Claudia 
Schoder vom Career Service der 
Universität Leipzig. 

Sie ist jedoch zuversichtlich, dass 
diese verschoben oder später 
nachgeholt werden können. Sie 
empfiehlt, sich eng mit den Studi-
engangskoordinatoren und dem 
Prüfungsamt abzusprechen. 
Wie mache ich das Praktikum im 
Homeoffice zum Erfolg? 
Auch bei einem Praktikum auf 
Distanz steht man grundsätzlich 
vor ähnlichen Herausforderungen 
wie vor Ort: Arbeitsabläufe sind 
noch neu, man fühlt sich unsicher. 
Doch im Homeoffice kann man 
nicht mal eben so rüber zum Kol-
legen gehen und fragen. 
Claudia Schoder ermutigt Studie-
rende, bei den Kollegen per Tele-
fon oder E-Mail nachzuhaken. 
„Fragen zu stellen und Feedback 
einzuholen, ist gerade beim Arbei-
ten auf Distanz wichtig. Außerdem 
sollte man auf eine möglichst kla-
re und verbindliche Kommunikati-
on achten, sich genau erkundigen, 
wie und bis wann Aufgaben erle-
digt sein müssen“. 
Manchmal gäbe es dann doch Ge-
legenheiten, kurzzeitig im Büro zu 
sein. Die sollten Praktikanten und 
Praktikantinnen unbedingt nut-
zen, um ihren Eindruck vom Un-
ternehmen zu schärfen. 
In der aktuellen Situation sind zu-
dem digitale Kompetenzen bei 
Praktikanten besonders gefragt, 
weshalb Coach Johannes Wilbert 
empfiehlt, sich intensiv mit Kom-
munikationstools wie „Zoom“ oder 
„Teams“ und Anwendungen zum 
Teilen und gemeinsamen Bearbei-
ten von Dateien vertraut zu ma-
chen. 
Was mache ich, wenn ich keinen 
Praktikumsplatz finde? 
Praktika sind nicht allein ent-
scheidend für die berufliche Ori-
entierung und einen spannenden 
Lebenslauf. Auch Ehrenämter 
oder eigenständiges Engagement 
für Themen, die einen interessie-
ren, sind gute Mittel, um sich zu-
sätzliche Kompetenzen anzueig-
nen und für Firmen interessant zu 
sein, sagt Claudia Schoder. 
Wenn es nicht möglich ist, selbst 
berufliche Erfahrungen zu sam-
meln, empfiehlt Johannes Wilbert 
Schülern und Studenten stattdes-
sen, die sozialen Netzwerke zu 
nutzen: „Schreibt Menschen an, 
die das machen, was ihr machen 
wollt, und befragt sie zu ihrem Be-
ruf. Auch das kann bei der Orien-
tierung helfen.“

Praktikum in Corona-Zeiten - geht das überhaupt?
Erste Erfahrungen

Wer einen Praktikumsplatz hat, muss viel Eigenintiative zeigen, wenn 
alle im Homeoffice arbeiten.   Foto: Christin Klose/dpa-mag

Schule aus - und dann?
Ausbildung im Betrieb? Studium? Berufliche Orientierung gefragt?

Tipps zur professionellen Bewerbung erwünscht?

Wir beraten
über Berufe,Ausbildungsstellen und Studium

Agentur für Arbeit

Geschäftsstellen in Bad Vilbel,

Büdingen und Friedberg

Tel 0800 4 5555 0 (Anruf kostenfrei)

www.arbeitsagentur.de/giessen
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Die Gemeinde Limeshain hat zum 
1. September 2022 einen Ausbil-
dungsplatz für den Beruf eines 
Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) zu besetzen. 
Verwaltungsfachangestellte arbei-
ten mit Gesetzestexten, Zahlen, 
auch im direkten Kontakt mit Bür-
gerinnen und Bürgern. Sie erhe-
ben Daten, erstellen Statistiken, 
bearbeiten Zahlungseingänge, 
führen den Schriftverkehr und er-

stellen Urkunden, Bescheide und 
andere Dokumente. 
Für diesen Ausbildungsplatz sind 
folgende Eigenschaften und Inte-
ressen wünschenswert: Spaß an 
PC-Arbeit, Formulieren von Tex-
ten, schnelles Textverständnis, or-
ganisierte Arbeitsweise, Zuverläs-
sigkeit und Spaß am Umgang mit 
Menschen. 
Schulische Voraussetzung: 
mittlerer Schulabschluss   
Die Ausbildungszeit beträgt drei 
Jahre.  
Die Ausbildung erfolgt im Rahmen 
eines Ausbildungsverbundes mit 
dem Wetteraukreis. Bewerben 
können sich Interessenten, die 
mindestens die mittlere Reife an-
streben, bzw. nachweisen können, 
Spaß am Umgang mit Bürgern ha-
ben und sich gut in Wort und 
Schrift ausdrücken können.  
Das Beschäftigungsverhältnis 
richtet sich nach dem Tarifvertrag 
der Auszubildenden für den öf-
fentlichen Dienst (TVAöD).

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)

Gesucht: Die besten 
Mitarbeiter von morgen

- Anzeige -

Auszubil-
dende ha-
ben An-
spruch auf 
kostenlose 
praktische 
Hilfe der Ar-
beitsagentu-
ren. Auf die 
sogenann-
ten ausbil-
dungsbe-
gleitenden 
Hilfen (abH) 
weist die 
Arbeits-
agentur 
Suhl hin. 
Diese Un-
terstützung 
reicht von der Nachhilfe in 
Deutsch und Fachtheorie über 
das Üben für Arbeiten und Prü-
fungen bis hin zur Hilfe bei All-
tagsproblemen. Auch vermit-
telnde Gespräche mit Lehrern, 
Ausbildern oder Eltern werden 

- wenn nötig - 
geführt. Wer 
Probleme in 
der Ausbildung 
hat, sollte sich 
möglichst 
rasch melden, 
rät die Arbeits-
agentur. So 
könne geholfen 
werden, bevor 
die Ausbildung 
womöglich ab-
gebrochen 
werde. 
Die Hilfe wird 
nach individu-
ellem Bedarf 
zusammenge-
stellt. Die Ter-

mine sind in der Regel nachmit-
tags oder abends. Auch Teilneh-
mer in Einstiegsqualifizierun-
gen (EQ) können gefördert wer-
den. Ansprechpartner für die 
abH sind die Berufsberater der 
Arbeitsagenturen.

Für praktische Ausbildungshilfe frühzeitig melden

Unterstützung  
in Theorie und Praxis

Bei der Agentur für Arbeit bekommen 
Auszubildende Hilfe, die in der Aus-bil-
dung Probleme haben. Erste Ansprech-
partner sind die Berufsbera-ter. Foto: 
Markus Scholz/dpa-mag

Bei uns erforschen und produzieren weltweit mehr als 10.000 
Menschen saubere Technologien und Materialien für ein
besseres Leben.

Werde Teil der Umicore-Familie und starte Deine AUSBILDUNG als:

Chemikant (m/w/d) Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)  
Chemielaborant (m/w/d) Industriekaufmann (m/w/d)

DH-Student (B. Sc.) - Angewandte Informatik (m/w/d)

Erfahre mehr auf umicore.de/karriere und bewirb Dich bei uns!

Wir haben viel vor. 
Was willst Du bewegen?

MIT MEINER AUSBILDUNG 
STARTE ICH IN EINE 
NACHHALTIGE ZUKUNFT

Die Gemeinde Limeshain hat zum
1. September 2022 einen 

Ausbildungsplatz 
für den Beruf eines 

Verwaltungs-
fachangestellten (m/w/d) 
zu besetzen. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, bevorzugt 
per E-Mail (ausschließlich im PDF-Format) richten Sie 
bitte bis 31. August 2021 an die

Gemeinde Limeshain
– Ausbildung –
Herr Thorsten Poth
Am Zentrum 2, 63694 Limeshain

 +49 6048 961133
 Thorsten.Poth@Limeshain.de 

Die Erfassung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zum Zwecke 
der Durchführung des Bewerbungsverfahrens erfolgt auf der Grundlage des  
§ 23 des Hessischen Datenschutz- und Informationsfreiheitsgesetzes (HDSIG).  
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich ausdrücklich einverstanden, dass die von 
Ihnen übersandten Daten zum Zwecke des Bewerbungsverfahrens Verwen-
dung finden dürfen. Diese Einwilligung ist jederzeit widerrufbar (Art. 7 Abs. 3 S.1 
Datenschutz-Grundverordnung). Ihre personenbezogenen Daten werden be-
ginnend mit dem Eingang Ihrer Bewerbung bis sechs Monate nach Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens gespeichert und sodann gelöscht.
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Knapp 20 Jahre ist der Durch-
schnittsazubi in Deutschland alt, 
Lehrlinge jenseits der 30 sind in 
der Minderheit. Doch der 
Trendpfeil geht nach oben. 
Die Gründe, eher spät eine Ausbil-
dung zu starten, seien vielfältig, 
sagt Aneta Schikora von der Bun-
desagentur für Arbeit: „Möglicher-
weise mussten manche früher ei-
ne Familie ernähren, wurden 
durch einen Unfall oder eine län-
gere Krankheit aus der Bahn ge-
worfen oder sehen für sich keine 
Perspektiven mehr in ihrem alten 
Beruf.“ 
Wie gut die Chancen der älteren 
Bewerber im Vergleich mit jünge-
ren Konkurrenten sind, lasse sich 
nicht pauschal beantworten. Zu 
unterschiedlich seien die jeweili-
gen Voraussetzungen. 
 

Fachkräftemangel  
eröffnet Chancen 

 
Durch den Mangel an Fachkräften 
steige aber in den Betrieben die 

Bereitschaft, Kandidaten einzustel-
len, die sich erst vergleichsweise 
spät, möglicherweise nach einigen 
beruflichen Umwegen, für eine 
Ausbildung entscheiden, beobach-
tet Kirsten Kielbassa-Schnepp. Sie 
ist beim Zentralverband des Deut-

schen Handwerks (ZDH) für Berufs-
orientierung und Nachwuchsförde-
rung zuständig. 
Sie rät Bewerbern, „offensiv darzu-
legen, warum sie sich so spät für 
eine Ausbildung entscheiden“. Im 
Handwerk mit seinen oft eher klei-

nen Betrieben „ist es erfolgverspre-
chend, gleich den persönlichen 
Kontakt zu suchen“ - also den Chef 
direkt anzusprechen, und ein 
Praktikum zu vereinbaren, um sich 
gegenseitig kennenzulernen. 
In technischen Berufen sind quali-
fizierte Kräfte genauso dringend 
gesucht wie in der Pflege und in 
der Kinderbetreuung. „Deshalb ist 
dort die Wahrscheinlichkeit, einen 
Ausbildungsplatz zu finden, si-
cherlich größer als beispielsweise 
in kaufmännischen Berufen“, sagt 
Aneta Schikora von der Arbeits-
agentur. Denn etwas höher seien 
die Hürden für Bewerber über 30 
dann doch. 
Dennoch spreche vieles dafür, den 
Sprung zu wagen: „Wer mit 30 Jah-
ren eine Berufsausbildung be-
ginnt, hat nach einem erfolgrei-
chen Abschluss noch immer 30 
Jahre Erwerbstätigkeit vor sich“, 
sagt Schikora - und sei deutlich 
besser vor Arbeitslosigkeit ge-
schützt als ungelernte Arbeits-
kräfte.

Mit 30 in die Ausbildung
„Die Motivation ist jetzt ganz anders“

Man muss es wollen: Wer mit über 30 noch in eine Ausbildung startet, 
sollte von seinen Zielen wirklich überzeugt sein.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

m

Starten Sie mit unserem Team zum 01.08.2021 in Ihre 
berufliche Zukunft bei einem Marktführer mit hoch- 
modernen Maschinen im neuen Technologie-Zentrum. 
An unserem Standort in Langenselbold ist der Aus- 
bildungsplatz:

Werkzeugmechaniker (m/w/d)
zu besetzen.

Ziel der Ausbildung
Qualifizierte Metallbearbeitung mit Drehen, Fräsen, 
Schleifen und Erodieren zur Herstellung, Wartung und 
Reparatur unserer hochmodernen Stanzwerkzeuge.

Ihr Profil
Guter Schulabschluss, Flexibilität, Teamorientierung 
und Leistungsbereitschaft sowie 
technisches Verständnis.

Unser Kontakt
Bewerbung@thomas-holding.com
www.thomas-holding.com

Wir bilden aus

Medienkaufmann 
Digital und Print (m/w/d)
Schulabschluss: Fachoberschule (Fachrichtung: Wirtschaft und  
                    Verwaltung) oder Abitur

Du bist fasziniert von der Welt der Medien?
Dann starte zum 1. August 2021 Deine Berufsausbildung zum

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

dder Welt der Meddien?r MeM d

Wir haben eine Menge zu bieten:
Bei uns kannst Du schnell eigenständig arbeiten und Verantwortung übernehmen. Kom-
petente Ansprechpartner kümmern sich darum, dass Du bei uns jederzeit qualifizierte 
Unterstützung und eine abwechslungsreiche Ausbildung auf hohem Niveau erhältst.  
Die Arbeit in unserem Team ist geprägt von einem kollegialen, harmonischen Miteinander.

Das bringst Du mit:
Du bist ein Organisationstalent, flexibel und stressresistent. Der Umgang mit Zahlen 
macht Dir genauso Spaß wie die Anwendung von PC-Programmen (Microsoft Office, 
Word, Excel, Power Point). Du hast Lust auf kaufmännische Aufgaben sowie die Arbeit im 
Team. Und Du freust Dich auf den Umgang mit Kunden sowie die Repräsentanz unseres 
Unternehmens, beispielsweise auch auf Messen.

Bist Du interessiert? Wir sind es auch – an Dir!
Sende Deine aussagekräftigen Unterlagen schriftlich an unsere Personalabteilung. Da wir 
Deine Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicke uns bitte keine Originale. Mit 
Zusendung Deiner Bewerbung verzichtest Du auf die Rückgabe Deiner Unterlagen.



Viele Senioren wünschen sich ei-
nen unbeschwerten Lebensabend. 
Mit einer Immobilienrente der 
Deutsche Leibrenten Grundbesitz 
AG sorgen sie finanziell vor. 
Die Menschen in Deutschland 
werden immer älter, schon ein 
Fünftel gehört zur Generation 65+. 
Viele von ihnen besitzen ein Haus 
oder eine Eigentumswohnung und 
träumen von einem langen sor-
genfreien Leben in den eigenen 
vier Wänden. Um den gewohnten 
Lebensstandard zu halten, benöti-
gen Rentner etwa 80 Prozent des 
letzten Nettoeinkommens. Doch 
bei vielen Eigentümern ist der 
größte Teil des Kapitals in der Im-
mobilie gebunden. Nur mit zusätz-
lichen Einnahmen können sie sich 
noch etwas gönnen. Eine Immobi-
lienrente sorgt für die nötige fi-
nanzielle Sicherheit. 
 

Verkauf bringt 
Kunden Vorteile 

 
Bei dieser Form der Altersvorsor-

ge verkaufen Senioren ab 70 Jah-
ren ihre Immobilie an die Deut-
sche Leibrenten AG und erhalten 
von dem Frankfurter Unterneh-
men ein lebenslanges Wohnrecht 
und eine Leibrente. 
Der Verkauf bringt ihnen Vorteile: 
Durch das lebenslange Wohnrecht 
können sie in ihrer gewohnten 
Umgebung den Lebensabend ge-
nießen und auch der Partner, ob 

mit oder ohne Trauschein, ist ab-
gesichert. Die Leibrente ermög-
licht es ihnen, Schulden zu tilgen, 
die Immobilie altersgerecht umzu-
bauen, eine lang ersehnte Reise 
anzutreten oder sich im Alltag fi-
nanziell nicht einschränken zu 
müssen. 
 „Wir können Renten anbieten, 
Einmalzahlungen oder eine Kom-
bination aus beidem“, sagt Fried-

rich Thiele, Vorstandsvorsitzender 
der Deutsche Leibrenten AG. Ein 
ausführliches Beratungsgespräch 
hilft Senioren, sich für eine Varian-
te zu entscheiden, flexibel, je nach 
den persönlichen Bedürfnissen. 
Für die Altersvorsorge der Senio-
ren ist ein Detail aber besonders 
wichtig: Der Eintrag an erster Stel-
le ins Grundbuch macht Wohn-
recht und Leibrente garantiert si-
cher.    
Zudem müssen sich Senioren über 
Löcher im Haushaltsbudget durch 
eine neue Heizung, Fenster oder 
eine Dachreparatur keine Sorgen 
mehr machen. Denn die Deutsche 
Leibrenten AG kümmert sich als 
Eigentümer auch um die Instand-
haltung und sorgt für den Werter-
halt der Immobilie. 
Sie möchten ein unverbindliches 
Angebot erhalten? Sprechen Sie 
Adrian Heere und André Geist in 
der Niederlassung Frankfurt am 
Main gerne an unter Tel.: 
069/60662877 oder per E-Mail an: 
frankfurt@deutsche-leibrenten.de

Immobilienrente bringt viele Vorteile für Senioren
Mehr Sicherheit im Alter

- Anzeige -
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Monatliche Zusatzrente
Im eigenen Zuhause bleiben
Lebenslang und notariell abgesichert
Für Senioren ab 70 Jahren

Zu Hause bleibt es
am schönsten
Mit unserer lebenslangen Immobilienrente

www.deutsche-leibrenten.de

Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG | Niederlassung Frankfurt
069.606628-77 | frankfurt@deutsche-leibrenten.de

Jetzt unverbindlich und kostenlos beraten lassen: telefonisch,
online oder vor Ort in Ihrem Zuhause.
Es beraten Sie André Geist und Adrian Heere.



Ältere Führerscheininhaber soll-
ten per Gesetz zu einer Überprü-
fung ihrer Fahrtauglichkeit veran-
lasst werden. Das hat eine Zwei-
Drittel-Mehrheit der Befragten in 
einer repräsentativen Umfrage 
gefordert. 
Die Befragung zeigt unterschiedli-
che Auffassungen unter den Bun-
desbürgern, in welchem Alter sich 
Führerscheininhaber einer Unter-
suchung stellen sollten. 28 Prozent 
der Befürworter sprachen sich für 
eine Prüfung ab 70 Jahren aus, 
23 Prozent halten eine 
Kontrolle mit 65 Jahren 
für sinnvoll, für 20 
Prozent sollte der 
Test bereits mit 
60 Jahren er-
folgen. 
Eine Fahrt-
auglich-
keitsprü-
fung soll-
te sich 
dem Um-
frageer-

gebnis zufolge auf die mentale und 
praktische Eignung zum Autofah-
ren konzentrieren. 79 Prozent der 
jetzt Befragten halten eine medizi-
nisch-psychologische Untersu-
chung für erforderlich; 68 Prozent 
sprachen sich für eine praktische 
Fahrprüfung aus. Nur 43 Prozent 
votierten für eine Überprüfung 
des theoretischen Wissens. Füh-
rerscheinstellen, Polizei und Ge-

richte be-

fassen sich bereits heute mit der 
Fahrtauglichkeit von Senioren, 
wenn diese im Straßenverkehr mit 
einem Auto einen Unfall verur-
sacht haben. Am Ende eines sol-
chen Verfahrens kann der Entzug 
der Fahrerlaubnis drohen. 
Weil die Verfahren und die mögli-
chen Konsequenzen für Laien 
kaum zu überblicken sind, rät die 
Arbeitsgemeinschaft Verkehrs-
recht Betroffenen dazu, sich früh-
zeitig die Unterstützung eines 

Fachanwaltes zu holen. In der 
Regel können die Experten 

gemeinsam mit den Be-
troffenen und den Be-

hörden einen Weg 
entwickeln, der 

die Mobilität der 
Senioren und 

die Verkehrs-
sicherheit 
gleicherma-
ßen ge-
währleistet. 
Werkfoto: 
DAV

Nach Unfall rechtzeitig Fachanwalt einschalten
Fahrtest für Senioren gewünscht

Wetterau AktivSamstag, 26. Juni 2021 Mittelhessen-Bote

Bauchfleisch und Nackensteaks 
sind noch immer die Nummer 
Eins 
in der Outdoor-Küche. Wer mag, 
kann aber auch noch viel unge-
wöhnlichere Dinge grillen. Und 
das muss längst nicht immer 
Fleisch sein - und auch nicht die 
Hauptspeise.  
„Immer noch ein besonderes 
Highlight ist es, ein Dessert auf 
dem Grill zuzubereiten“, 
schwärmt Volker Elm, Präsident 
der German Barbecue Associati-
on. „Arme Ritter Deluxe zum Bei-
spiel. Dafür wird eine Scheibe 
Toastbrot dünn ausgerollt, mit Nu-
tella und Schmand bestrichen und 
mit frischem Obst belegt, zusam-
mengerollt, in eine Ei-Sahne-Mas-
se getränkt und dann gegrillt.“ 
Das Interesse an solchen Ideen 
wächst, sagt Tobias Dannappel. 
Der Geschäftsführer der Agentur 
Grillkonzept freut sich über wach-
sende Kundenzahlen bei seinen 
Kursen. „Das Grillen hat sich in 
den vergangenen Jahren zu einer 
neuen Art der Kochkunst entwi-
ckelt. Wir investieren mehr Zeit 

und mehr Geld, es gibt neue Gerä-
te und neue Techniken“, sagt er. 
Im Kommen seien zum Beispiel 
süße Flammkuchen und Meeres-
früchte. 
Was in seinen Kursen immer wie-
der für ein „Wow“ sorge und ein-
fach umzusetzen sei? Flammlachs! 
Dafür werden Brettchen aus Ze-
dernholz in Salzwasser einge-
weicht, gerne auch mal aromati-
siert mit einem Schuss Whiskey. 
Dann landen die Bretter auf dem 
heißen Rost bis sich Rauch entwi-
ckelt. Auf das umgedrehte Holz 
kommt dann ein frisches Stück 
Lachsfilet mit einer Prise braunem 
Zucker. Mit geschlossenem Deckel 
wird der Lachs bei etwa 180 Grad 
so lange gegart, bis das Eiweiß 
austritt und der Fisch außen 
knusprig wird. 
Richtig exotisch geht es bei Thors-
ten Brandenburg zu. Er betreibt 
das Online-Magazin „BBQPit“. 
„Das Exotischste, das ich je gegrillt 
habe, war Alligator. Das war bei 
den World Food Championships in 
Florida. Wir haben aus dem Kro-
kodilfleisch einen Wrap gemacht“, 

erzählt der Grill-Weltmeister von 
2017. Das schmecke übrigens fast 
wie Hühnchen, nur etwas bissfes-
ter. Sein Tipp für einen besonde-
ren Appetizer? Gegrillte Jakobs-
muschel mit Avocadocreme, ser-
viert auf einem Tortilla-Chip.  
Und wenn es dann doch mal 
ein Würstchen sein soll? 
Dafür haben Sarah Scho-
cke und Alexander Dölle 
in ihrem Buch „Grillen 
für Foodies & Friends“ 
die ungewöhnliche 
Weißwurst-Saltimboc-
ca entwickelt (Foto). 
Dafür schneidet man 
die Wurst mit drei 
Schnitten schräg ein, legt 
jeweils ein Salbeiblatt in 
den Schnitt und umwickelt 
die Wurst mit Parmaschin-
ken. 
Weitere Favoriten der beiden Au-
toren sind Chickenwings in Limet-
ten-Koriander-Marinade, Steak 
mit flambierten Gin-Aprikosen 
oder ein Apfelauflauf mit Baguette 
und Kirschen - ein Rezept zur Ver-
wertung von übriggebliebenem 

Baguette. „Kirschen im Glas und 
Äpfel sind fast immer da“, sagt 
Schocke. „Man braucht also nur 
weni-

ge 
Zutaten und hat einen leckeren 
Nachtisch.“ 

Foto: Alexander Walter/Südwest 
Verlag/dpa-mag

Saltimbocca und Gin-Aprikosen
Exotische Ideen für den Grill

Kaum hängt der Apfel nicht mehr 
am Baum, verändert er sich. Erst 
reift er nach, schmeckt süßer, aber 
dann verliert er Vitamine und 
Feuchtigkeit. Die Folge: Er wird 
runzelig und mehlig. Das kann ein 
dunkler Raum mit hoher Luftfeuch-
tigkeit und einer Temperatur von 
etwa vier Grad verhindern, erklärt 
das Bundeszentrum für Ernährung 
(BZfE). Wer keinen Keller zum La-
gern hat, für den haben die Ernäh-
rungsexperten einen Trick parat: 
Das Obst kommt in einen ver-
schließbaren Folienbeutel, der zu-
vor mit kleinen Luftlöchern verse-
hen wurde. Dafür einfach mit einer 
Gabel Löcher in den Beutel piek-
sen. Durch die hohe Luftfeuchtig-
keit und die sauerstoffärmere At-
mosphäre in dem Beutel wird der 
Alterungsprozess der Äpfel ver-
langsamt, so das BZfE. Die Wahl der 
Sorte ist vom Verwendungszweck 
abhängig: Wer die Äpfel knackig 
mag, greift am besten zu Braeburn, 
Fuji und Wellant. Für Kuchen sind 
laut BZfE Jonagold, Elstar und Bos-
koop besonders geeignet. Bratäpfel 
gelingen vor allem mit Sorten wie 
Gloster, Boskoop und Cox Orange.

Äpfel lagern



Ob lässig, elegant oder ausgefal-
len, hier finden modebewusste 
Herren eine riesige Auswahl für 
alle Lebenslagen in Beruf und 
Freizeit. Sportliche und klassische 
Hemden, passende Pullover, Swe-
at- und T-Shirts, vielseitige Hosen 
und Jeans, Westen, Outdoor-Ja-
cken und vieles mehr von XXL bis 
10XL hat Abraxas im Sortiment.  

Natürlich dürfen auch funktionel-
le Sportbekleidung sowie Unter-
wäsche und Bademode in perfek-
ten Passformen und bester Quali-
tät nicht fehlen. 
Für den Job sowie den besonde-
ren Anlass gibt es eine hochwerti-
ge Kollektion an Anzügen, Sak-
kos, Hosen und Krawatten in 
Überlänge.

Der Laden in Hanau – Ihr Spezialist für große Größen

Für echte Männer von  
XXL bis 10 XL

- Anzeige -
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Weil sie zu 90 Prozent aus Wasser 
bestehen, sind sie die idealen 
Durstlöscher - am besten eiskalt: 
Bevor Wassermelonen „geschlach-
tet“ werden, halten sie sich im 
Ganzen ein bis zwei Wochen bei 
Zimmertemperatur. 
Doch sobald die Wassermelone an-
geschnitten ist, gehört sie mit 
Klarsichtfolie bedeckt in den Kühl-
schrank und sollte innerhalb von 
zwei bis drei Tagen verzehrt wer-
den, rät das Magazin „Salon“ (Aus-
gabe Sommer 2021) und hält unge-
wöhnliche Zubereitungstipps pa-
rat. Hier drei davon: 
 

Wassermelonen als Salsa 
 
Für die Salsa werden 500 g Was-
sermelone, 250 g Strauchtomaten 
und eine rote Zwiebel gewürfelt. 
Eine rote Chilischote und die Blät-
ter eines Bundes Koriander ha-
cken. Alles mischen und mit dem 
Saft einer Limette, Salz und Pfef-
fer-

abschmecken. Vor dem Servieren 
4 EL Olivenöl unterrühren. Die 
Salsa passt perfekt zu gegrilltem 
Fisch. 
 

Libanesische 
Wassermelonensuppe 

 
Für die Suppe gegen Mittagshitze 
werden 800 g Fruchtfleisch grob 
zerkleinert und die Kerne ent-
fernt. 300 g Salatgurke und eine 
Orange schälen, ebenfalls grob 
zerkleinern und mit einer halben 
Handvoll Minzblätter in einem 
Standmixer fein pürieren, mit Salz 
und Ahornsirup abschmecken und 
eisgekühlt servieren. 
 

Melonensorbet 
 
Für das Sorbet lässt man 80 g Zu-
cker mit 100 ml Wasser in einem 
Topf aufkochen und abkühlen. 
Dann werden 1 Kilo Wassermelone 
gewürfelt, mit dem Zuckersirup 
sowie 70 ml Limettensaft püriert 

und durch ein feines Sieb gestri-
chen. Die Masse in der Eis-

maschine gefrieren las-
sen. 

Wer keine Eisma-
schine hat, kann 

natürlich auch 
einfach nur 

Melonen-
fleisch pü-
rieren, in 
einem 
Becher 
samt 
Stiel 
einfrie-
ren - 
und fer-
tig ist 

das Melo-
neneis am 

Stiel. 
Foto: Klaus-

Dietmar Gab-
bert/ 

dpa-tmn

Wassermelone als Salsa, Suppe oder Eis
Perfekte Erfrischung

Mit zunehmendem Alter steigt das Risiko, in einem unachtsamen Mo-
ment hinzufallen. Die meisten dieser Unfälle passieren zu Hause auf 
der Treppe, im Bad oder beim Gang auf die Toilette - mit zum Teil er-
heblichen Folgen. Dabei reichen oft schon kleine Veränderungen, um 
das Risiko zu reduzieren. In diesem Ratgeber der Deutschen Senioren-
liga wird beschrieben, wie man sein Wohnumfeld sicherer machen 
kann - mit Beseitigung von Hindernissen über Anschaffung von Mobili-
tätshilfen bis zum barrierefreien Umbau.  

Werkfoto: Deutsche Seniorenliga

Wider Stürze

Klecker Mode Vertrieb
63450 Hanau-Hafen

Ehrichstraße 1-3
Telefon (0 61 81) 3 35 50

Kostenlose Parkplätze im Hof
Mo. – Fr.  9.00 Uhr – 18.30 Uhr
Samstag:   9.00 Uhr – 15.00 Uhr

Online-Shop: www.abraxas-online.de

Der Laden in Hanau
Ihr Spezialist für große Größen

FÜR ECHTE MÄNNER
VON XXL – 10 XL

ANZÜGE – HOSEN – JACKEN – HEMDEN – SHIRTS
BADEMODEN – UNTERWÄSCHE – PULLOVER

SWEAT-SHIRTS – WESTEN – ARBEITSKLEIDUNG



Mithilfe von Pflanzen können Sie 
Ihrer Küche ein neues Flair verlei-
hen! Selbstverständlich eignen 
sich Küchenkräuter dafür hervor-
ragend! Sie riechen gut und kön-
nen gleich im Topf weiterverarbei-
tet werden. Besonders pflegeleicht 
und anfängerfreundlich ist die 

Minze. Diese fühlt sich im Halb-
schatten besonders wohl und kann 
beim Gießen auch mal vergessen 
werden. Auch Aloe Vera ist als Kü-
chenpflanze sehr unkompliziert. 
Wechselnde Temperaturen und 
Luftfeuchtigkeit schaden ihr nicht 
und nebenbei filtert sie auch 

Schadstoffe in der Luft. Unser Her-
steller hat für Zimmerpflanzen ei-
ne spezielle LED-Leuchte entwi-
ckelt, die sich positiv auf das 
Wachstum von Pflanzen auswirkt 
und diese schneller und gleichmä-
ßiger gedeihen lässt.  
Sie haben den Plan und wir setzen 
diesen um! Dank der Beratung 
von unseren Profis bieten wir Ih-
nen die Möglichkeit, Ihre individu-
ellen Wünsche maßgeschneidert 
zu erfüllen. Anhand von unserer 
Küchenausstellung zeigen Ihnen 
unsere Küchenprofis, was heutzu-
tage alles im Bereich Küche mög-
lich ist. Den anschließenden Ein-
bau der Küchenmöbel überneh-
men selbstverständlich unsere er-
fahrenen Monteure. Angepasste 
Einbaulösungen für Speisekam-
mern oder Wandschränke runden 
das Angebot unserer Küchenstu-
dios ab. Sie möchten Ihre neue Kü-
che finanzieren? Kein Problem, 
denn küchen WALTHER bietet Ih-
nen Finanzierungen ab 0 % mit bis 
zu 72 Monaten Laufzeit an.  

Wenn wir Ihr Interesse geweckt 
haben, dann vereinbaren Sie noch 
heute einen Termin via Telefon, E-
Mail oder online unter www.kue-
chenwalther.de und lassen sich 
kostenlos von unseren qualifizier-
ten Mitarbeitern beraten. 

Tipps vom Küchenprofi!
So verschönern Sie Ihre Küche

- Anzeige -
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Hochglanzküche
• Einbaubackofen mit
Edelstahlfront

• Glaskeramik-Kochfeld
• Geschirrspüler
• Frontauszüge
• Einbauspüle

KÜCHE 50+
WIR HABEN IHRE

FRAGEN SIE NACH DEN ERLEICHTERUNGEN

Einbauküche

ab12.443,-*€
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„FINANZIERUNG: Jetzt kaufen und erst in 9 Monaten zahlen oder ab 0% und bis zu 72 Monaten Laufzeit • Ein Angebot der CRONBANK nach Verfügbarkeit“ **in Bad Vilbel innerhalb der Musterhausausstellung

mit Einbaugeräten von

IHRE KÜCHE IST IM ALTER?
DANN KOMMEN SIE ZU
KÜCHEN WALTHER!

VEREINBAREN SIE JETZT EINEN TERMIN

Mit der größten Ausstellung!**
Düdelsheimer Str. 30 ∙ 63654 Büdingen Ludwig-Erhard-Str. 65 · 61118 Bad Vilbel Friedrich-Schäfer-Str. 12 · 64331 Weiterstadt

Telefon 06042-95615 21 Telefon 06101-803380 Telefon 06151-9577690

Internet: www.kuechenwalther.de · Email: info@kuechenwalther.de

Schiffenberger Weg 115, 35394 Gießen,
Tel. 0641-9844940


